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Open-Air-Kino 
Samstag, 22. August 2020  Einlass: 20 Uhr 

 Filmbeginn gegen 21 Uhr, nach Einbruch der Dunkelheit 

Lauterbach 

Eintritt 10 Euro 

Limitiertes Platzangebot!  

Reservierungen (verbindlich): 

Tel: 06633-18443 
tourist-info@homberg.de 

 Tourist-Info  
Karten vorab: 

Die Buchhandlung 

An alle Vereins- und Kir-
chenredakteurInnen, zum 
28.09.2020 erlischt die 
Einreichung von Artikel 
für Ihr „Blättchen“ per Mail 

und kann dann nur noch über 
unser Redaktionssystem er-
folgen.  Bitte melden Sie sich 
daher schon heute unter htt-
ps://cmsweb.wittich.de als 
RedakteurIn an, um weiterhin 
Artikel einreichen zu können. 

Ihre LINUS WITTICH Medien 
KG Herbstein

  

Homberg (im Ohmcenter) · 06633 - 233 | Kirtorf im Tegut · 06635 - 919 291
www.lieblingsmetzgerei.de

CHRISTS OBERHESSISCHE WURSTSPEZIALITÄTEN

Über 
150 Jahren 
Qualität!

METZGEREIMETZGEREI

SONDERANGEBOTE vom: 10.08. – 15.08.20
Hausmacher Blutwurst (1kg = 6,90) ...............500g 3,45   
Bauerncervelatwurst (1kg = 11,90) ................ 500g 5,95
Schweinegulasch (1kg = 7,90) ............................ 500g 3,95
Schweinelende (1kg = 11,90) ...............................  500g 5,95

Eigene Schlachtung, schlachtfrisch 
verarbeitet, garantiert beste Qualität.
Besuchen Sie uns.
verarbeitet, garantiert beste Qualität.Täglich im Imbiss: 

Hausmannskost frisch 

für Sie zubereitet!
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Veranstaltungen der Stadt Homberg
Datum, Ort, Veranstaltung
15.08.2020
09:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Bauernmarkt
Stadt Homberg (Ohm)
unterhalb des Rathauses
16.08.2020
14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
„Humricher Sonntagsrunde“
Stadt Homberg (Ohm)

Gästeführer: Bernd Reiß
Treffpunkt: Torhaus vor dem Homberger Schlosstor, 
An der Schlossmauer 12
Kosten: 3 €/Erw.; 
Verzehr am Schloss separat zu zahlen
Maximale Gruppengröße: 15 Personen
Voranmeldung: Tourist-Info in der Buchhandlung, 
Frankfurter Straße 49, 35315 Homberg (Ohm), 
Tel.: 06633-184-43, tourist-info@homberg.de oder 
Gästeführer Bernd Reiß, Tel. 06633-5372, 
berndreiss1954@gmail.com

Veranstaltungen der Stadt Amöneburg
Datum, Ort, Veranstaltung
12.08.,
Sprechstunden für ehrenamtliche BetreuerInnen
(auch Angehörige) und Bürgerinnen und Bürger, 
Schwesternhaus Mardorf, von 16.00 - 18.00 Uhr.

2020Veranstaltungen
Erlebnis · Kultur · Genuss & vieles mehr… 
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Finanzverwaltung
Amtsleiterin:
Frau Hisserich   184-34
Stadtkasse:
Frau Weber/ Frau Schlosser   184-39/35
Steueramt:
Herr Schmitt   184-36
Rechnungswesen:
Frau Reiß   184-33
Bauverwaltung
Amtsleiter, Tiefbau, Wasserversorgung und Abwasserreinigung
Herr Rühl   184-32
Gebäudemanagement, Energiemanagement
Herr Tost  184-30
Verwaltung städtischer Gebäude:
Frau Kraft  184-31/44
Bauhof   9110455
Mo. - Do   07.00 - 16.00 Uhr
Fr.   07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung   0162/8279451
Kindergärten
Kindertagesstätte Hochstraße   5551
Krabbelhaus Friedrichstraße   5537
Kindertagesstätte Büßfeld   5586
Kindertagesstätte Nieder-Ofleiden   06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach   1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege   06641/977-420
Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt: Herr P. Pfeil   2 12
Kläranlage   06429/495
Schwimmbad   9110040
Stadthalle   12 18
Diakoniestation Ohm/Felda   06400/959949-0
Familienzentrum  3959805
Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer   5577
Bleidenrod - Herr Buch   06634/917446
Büßfeld - Herr Beyer   7456
Dannenrod - Herr Wagner   0173/8625086
Deckenbach - Herr Reiß   5372
Erbenhausen - Herr Österreich   06635/961016
Gontershausen - Kein Ortsbeirat
Haarhausen - Herr Reinhardt   7149
Höingen - Herr Gemmer   7122
Homberg - Herr Christ  1634
Maulbach - Herr Justus   3959715
Nieder-Ofleiden - Herr de Haan   06429/921752
Ober-Ofleiden - Frau Feyh  5234
Schadenbach - Herr Lenhart   5536
Schulen
Grundschule Homberg   814
Gesamtschule Ohmtal  5075
Pestalozzischule  9110810

Jagdgenossenschaft Maulbach 
- Auslage Niederschriften

Gemäß § 11 der Satzung der Jagdgenossenschaft Maulbach ist die Nie-
derschrift im Geschäftszimmer des Jagdvorstandes zwei Wochen lang 
zur Einsichtnahme der Genossen öffentlich auszulegen.
Die Niederschriften vom 31.03.2019 und 26.09.2019 liegen in der Zeit 
vom 13.08.2020 bis einschließlich 28.08.2020 zur Einsichtnahme beim 
Magistrat der Stadt Homberg (Ohm), Marktstraße 26, 1. OG Zimmer 1.2, 
35315 Homberg (Ohm) während der allgemeinen Dienststunden mon-
tags, dienstags, donnerstags von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr, freitags von 
7.00 Uhr bis 12.00 Uhr und montags von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr aus. Da 
die Stadtverwaltung aufgrund der Corona-Verordnungen geschlossen ist, 
ist eine telefonische Terminabsprache unter 06633/184-21 erforderlich.
Homberg (Ohm), 07.08.2020

Der Magistrat der Stadt Homberg (Ohm)
Notjagdvorstand der Jagdgenossenschaft Maulbach

Claudia Blum
Bürgermeisterin

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung  

für behinderte Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine 
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang 
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Stadt Homberg
Wichtige Telefonnummern für Sie!

Notruf
Notruf/Polizei   110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung   112
Rettungsdienst   06641/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst   116 117
Polizeistation Alsfeld   06631/9740
Achtung!
Notruf/ Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden   06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag, Dienstag, Donnerstag:  von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von  14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag von  07.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch geschlossen, aber telefonisch erreichbar
sowie nach Vereinbarung

Sprechstunden der Bürgermeisterin
Bürgersprechstunde: jeden 2. und 4. Montag im Monat i. d. R. von 16.30 
bis 18.00 Uhr sowie Termine nach Vereinbarung.

Auf Grund der empfohlenen Vorsichtsmaßnahmen zur Eindäm-
mung der Verbreitung des Coronavirus, ist die Stadtverwaltung 
geschlossen.
Die Bürgersprechstunde erfolgt telefonisch.

Internet
Homepage www.homberg.de
zentrale E-mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Stadtverwaltung, Zentrale  184-0
Telefax Hauptverwaltung   184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung   184-49
Telefax Bauhof  911 04 56
Telefax Feuerwehr   64149
Telefax Kläranlage   06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße  5558
Telefax Schwimmbad   642305
Die Bürgermeisterin
Frau Bürgermeisterin Claudia Blum
Sekretariat:
Frau Deeg   184-21
Frau Heidt-Kobek   184-23
Kultur, Tourismus, Öffentlichkeitsarbeit, Marktwesen, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick   184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de
Tourist Information
Tourist-info@homberg.de   184-43
Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungsamt:
Herr Haumann  184-24
Standesamt, Gewerbeamt, Umwelt und Verkehr:
Herr Dluzenski   184-25
Friedhofsverwaltung, Standesamt (Sterbefälle)
Herr Repp  184-37
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher/ Frau Klaper   184-29/26
Personalwesen:
Frau Mergner   184-27
Frau Jarkow  184-28
Verwalt. Kindertagesstätten:
Frau Myska   184-51
Zulassungsstelle:
Frau Claar   184-48
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Öffnungszeiten des städtischen 
Schwimmbades für die Saison 2020, 

unabhängig von der Witterung
Montag - Sonntag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

und
14:00 Uhr bis 19:00 Uhr

Letzter Einlass ist 1 Stunde vor Schließung des Schwimmbades
Die Schwimm- und das Kleinkindbecken sind 30 Minuten vor Schließung 
des Bades, spätestens bei der Aufforderung durch das Badpersonal, 
zu verlassen.
Eintrittspreise des städtischen Schwimmbades für die Saison 2020
Einzeleintritt für jeden Badegast  2,00 €
Kinder unter 6 Jahren sind  Frei
Der Eintritt ist abgezählt in eine bereitgestellte Box an der Kasse zu legen.
Homberg (Ohm), 16.06.2020

Claudia Blum
Bürgermeisterin

Informationen zur Müllentsorgung:
Nichtentleerung Müllgefäße

Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende 
Entsorger wenden:
Hausmülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH,  Tel.: (06659) 9788-88;
Gelbe Tonne:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH,  Tel.: (06659) 9788-88;
Biomülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH,  Tel.: (06659) 9788-88;
Papiertonnen:
Firma Veolia Umweltservice,  Tel.: (06641) 9180-10;
Sperrmüllabfuhr:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH,  Tel.: (06659) 9788-88;

Neubestellung oder Rückgabe 
von „Gelben Tonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die 
Entsorgungsfirma Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH statt. Bitte mel-
den Sie sich unter der Tel.: (06659) 9788-88.

Sperrmüllanmeldung
Auch per Kurzbrief an:
Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
Am Graben 96, 36341 Lauterbach
Per Fax (06641/9671-20)
Per E-Mail: info[at]zav-online.de
Per Online-Formular
oder per Telefon über die Sperrmüllhotline (06641/9671-22), welche im-
mer von Montags - Donnerstags von 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von 
14.00 Uhr - 15.30 Uhr sowie Freitags von 09.30 Uhr - 12.00 Uhr Ihre 
Sperrmüllanmeldung persönlich entgegen nimmt.
Die Terminbenachrichtigung geht Ihnen per Post oder auf Wunsch per 
Telefon oder E-Mail zu.

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft

Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg 
(Ohm) werden jeden ersten Montag im Monat nur zwischen 16.00 
Uhr und 18.00 Uhr Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur 
Entsorgung entgegen genommen.
Sollte dieser Montag ein Feiertag sein, so ist der Termin am dar-
auffolgenden Montag.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können, 
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge 
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und 
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden 
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegen genommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
• Leuchtstoffröhren,
• Gasentladungslampen,
• Monitore aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
• Bildschirme aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
• Batterien / Akkus
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (ohne Gebührenmarke) 
eingesammelt.

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Böhmer Weg 3   91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)
Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4   96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod
Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15   75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod
Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17   51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

Schiedsmann
Klaus Kirbach
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung unter:  06633/7849

Öffnungszeiten der Spiel- und Lernstube Homberg
für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag   15.00 bis 17.30 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)
Für Nachfragen: 0151/46757054

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversiche-
rung, Jürgen Klein:
Jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 Uhr bis 17:00 
Uhr im Familienzentrum, Frankfurter Straße 1, 35315 Homberg (Ohm)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630) 298 oder kleinmeiches@
web.de
Auskunfts- und Beratungsstelle Marburg der Deutschen Renten-
versicherung, „Alte Hauptpost“, Zimmermannstraße 2, mit weiteren 
Öffnungszeiten, Tel.: (06421) 8041000.

Öffnungszeiten der Stadt- 
und Schulbibliothek

Sehr geehrte Damen und Herren,
die gemeinsame Stadt- und Schulbibliothek öffnet

ab Dienstag, 28.04.2020
unter besonderen Schutzmaßnahmen an untenstehenden Nachmittagen.
Die Bibliothek öffnet dienstags von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr und freitags 
von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr. Bitte die Hygiene- und Schutzmaßnahmen 
einhalten. Insbesondere ist ein Mundschutz dringend empfohlen, den 
Abstand einzuhalten und es dürfen sich max. 4 Personen gleichzeitig in 
der Bibliothek aufhalten.

Öffnungszeiten der 
Kompostierungsanlage „Rote Kuh“

Die Kompostierungsanlage „Rote Kuh“ ist jeweils mittwochs von 17:00 
bis 19:00 Uhr und samstags von 10:00 bis 12:00 Uhr zur Anlieferung von 
kompostierbarem Pflanzen- und Grünabfall geöffnet.
Die Annahme erfolgt kostenfrei.

Diakoniestation Ohm Felda
Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg 
und Mücke

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag – Freitag von 8.00 – 15.00 Uhr

sowie nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 06400 959949-0, Fax. 06400 959949-9
Bürosprechzeiten Homberg/Ohm
Montag - Freitag 7.00 – 11.00 Uhr

und 12.00 – 14.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung

Tel. 06633 5555, Fax. 06400 959949-9

Öffnungszeiten  
„Museum im Alten Brauhaus“

Brauhausgasse
Sonntags 15.00 bis 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung unter  Tel.: 06633/184-0 oder 7505
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Schutzmann vor Ort
Verantwortlicher Schutzmann vor Ort in Homberg (Ohm) ist Polizeiober-
kommissar Andreas Georg von der Polizeistation Alsfeld. Er wird von 
Polizeioberkommissarin Alexandra Jöckel unterstützt, um so eine noch 
größere Erreichbarkeit für die Bürger zu ermöglichen.
Die Schutzleute bieten bei Bedarf für die Bürgerinnen und Bürger 
Sprechstunden im Familienzentrum in der Frankfurter Str. 1 an.
Kontakt: E-Mail: schutzmann-homberg@polizei.hessen.de, 
Tel.: 06631/974-0

Christian Kratz nach abgeschlossener 
Ausbildung in Bauabteilung übernommen

In den drei Jahren seiner Ausbildung zum Verwaltungsfachangestell-
ten hat Christian Kratz bei der Stadt Homberg (Ohm) alle Abteilungen 
von der zentralen Verwaltung über Finanz- und Bauabteilung bis hin zur 
Personalverwaltung durchlaufen. Im Juni 2020 bestand er nun seine 
Abschlussprüfungen und wurde in die Bauabteilung übernommen. Dort 
wird Christian Kratz in den Bereichen Bau- und Grundstücksordnung 
und Gebäudemanagement eingesetzt werden.
„Ich freue mich, dass wir mit Christian Kratz einen Auszubildenden 
übernehmen können, der aus seiner vorhergehenden Tätigkeit bereits 
Erfahrungen mitbringt und sich während der Ausbildung bewährt hat.“, 
sagte Bürgermeisterin Blum bei der Einstellung.
Christian Kratz mit seinem Zeugnis des Hessischen Verwaltungsschul-
verbandes, Bürgermeisterin Claudia Blum (li) und Hauptamtsleiter Mar-
kus Haumann (re), © Bick/Stadt Homberg (Ohm)

Der wunderbare Garten der Bella 
Brown als Open-Air-Kino

Zeit: 22. August 2020, Einlass 20 Uhr, Filmbeginn gegen 21 Uhr, 
nach Einbruch der Dunkelheit
Ort: Homberg (Ohm), Frankfurter Straße, Nähe Rathaus
Ein schöner kultureller Sommer sollte es wieder werden… Ohm sweet 
Ohm 2020 war bereits geplant und dann kam alles anders. Jeder weiß 
wovon hier die Rede ist. Mittlerweile sind kulturelle Veranstaltungen im 
Freien unter sorgsamer Planung mit Hygienekonzepten wieder möglich, 
so dass wir uns freuen, einen Open Air-Kinoabend anbieten zu können.
Homberg ist ja bereits seit einigen Jahren schon etablierter Veranstal-
tungsort des Film- und Kinobüro Hessen. Nun wird für dieses Jahr aus 
dem Projekt KinoSommer Hessen das Corona-bedingt zustande ge-
kommene Sonderprojekt SommerWanderKino 2020. Es ermöglicht die 
Förderung sommerlicher Kinoabende, nicht zuletzt, um die regionalen 
Kinobetreiber zu unterstützen, die aufgrund von Akquise und Abrech-
nung mit dem Filmverleih immer mit im regionalen Boot sitzen. So ist 
das Lichtspielhaus in Lauterbach ebenso beteiligt.
Märchenhaftes Kino aus England: Der wunderbare Garten der Bella 
Brown
2009 schrieb der junge Engländer Simon Aboud das Drehbuch für eine 
zurückhaltend-überdrehte Liebes- und Lebenskomödie um Ordnung und 
Chaos. Bei der Filmauswahl einigte man sich auf diese „zauberhafte 
Hommage an blühende Gärten und aufblühende Seelen“ wie die Süd-
deutsche Zeitung es liebevoll beschreibt.
Bella (Jessica Brown Findlay) liebt die kleinen Dinge, die ihre Phanta-
sie beflügeln, und träumt davon, Kinderbücher zu schreiben. Im echten 
Leben und in ihrem Haus aber liebt sie Ordnung über alles. Natur ist 
ihr ein Graus, bedeutet sie doch Willkür und Chaos. Als sie von ihrem 
Vermieter gezwungen wird, ihren verwilderten Garten innerhalb eines 
Monats in einen blühenden zu verwandeln, weil ihr sonst die Kündigung 
droht, bekommt sie unerwartet Hilfe von ihrem mürrischen Nachbar Alfie 
Stephenson (Tom Wilkinson). Der besitzt nicht nur einen sehr grünen 
Daumen und eine Menge Lebensweisheit, er beschäftigt auch den über-
aus begabten Koch Vernon (Andrew Scott). Doch Vernon ist nicht nur 
kulinarisch versiert, er hat außerdem ein besonderes Gespür für Men-
schen. Als er merkt, wie sehr Bellas Herz für den jungen Erfinder Billy 
(Jeremy Irving) schlägt, hilft er dem Glück ein wenig auf die Sprünge.
Fazit: Märchenhaftes Kino aus England, leicht zu durchschauen und 
doch extrem liebenswert!

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle
„Vogelsberger Lebensräume“

Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung 
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van 
den Berg.

Neue Arbeit Vogelsberg
Wir holen ab:
Wiederverwertbare Elektrogroßgeräte   06631 / 96 41 70
Wiederverwertbare Gebrauchtmöbel   06631 / 96 41 19

Pflegestützpunkt Vogelsbergkreis
Der Pflegestützpunkt ist eine gemeinsame Einrichtung des Vogelsberg-
kreises und den gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten neutrale, unabhängige und kostenlose Unterstützung bei 
Fragen rund um das Thema Pflege und Versorgung.
Unsere Beratung steht pflegenden Angehörigen sowie pflege- oder hilfs-
bedürftigen Menschen zur Verfügung.
Sie finden uns in Alsfeld, Ludwigsplatz 5.
Ansprechpartnerinnen
Sonja Staubach,  Tel: 06641 977-2095
Naomi Hedrich,  Tel: 06641 977-2096
Claudia Vaupel,  Tel: 06641 977-2097
Internet: www.pflegestuetzpunkt-vogelsbergkreis.de

Kurzweilige Altstadtführung in 
Homberg (Ohm) am Sonntagmittag

Am Sonntag, 16. August 2020, sind Sie, liebe Gäste, wieder zur Hum-
richer Sonntagsrunde eingeladen.
Beginn ist um 14:00 Uhr, Treffpunkt ist am Torhaus vor dem Homberger 
Schlosstor.
Die abwechslungsreiche Sonntagsrunde führt ausgehend vom Schloss-
berg mit seinem altehrwürdigen Schloss und seinem herrlichen Blick weit 
ins Amöneburger Becken, durch die sehenswerte Altstadt von Homberg 
und wieder zurück zum Schloss.
An einigen bedeutsamen Plätzen oder an historischen Gebäuden erhal-
ten sie von unserem Gästeführer Bernd Reiß Einblick in die doch lebhafte 
Vergangenheit und die Gegenwart der Stadt.
Hier sei nur stellvertretend unser schönes Fachwerkrathaus, das Stei-
nerne Haus, Brauhaus und der mächtige Brauhausturm, die Hangelburg 
und natürlich unsere Stadtkirche von 1220 erwähnt.
Dauer: ca. 2 Stunden für ca. 3. km.
Kosten: Erwachsene 3,- €.
Anschließend an die Führung können Sie im Schlossgarten bei 
Kaffee und frischen Waffeln den Nachmittag in netter Gesellschaft 
ausklingen lassen.
Nach den Corona-Verordnungen des Landes Hessen entwickelte die 
Stadt Homberg (Ohm) ein Maßnahmenkonzept, mit dem geführte Gä-
steführungen auch in dieser Zeit stattfinden können.
Neben Abstands- und Hygieneregeln wurde insbesondere eine Ober-
grenze der Teilnehmerzahl auf 15 Personen festgelegt.
Es wird eine Teilnehmerliste geführt, um im Infektionsfall eine Rückver-
folgung von Kontakten zu ermöglichen.
Wir empfehlen während der Gästeführung einen Mund-Nasen-Schutz zu 
tragen, der Gästeführer verzichtet der besseren Verständigung wegen, 
auf diesen Schutz.
Mit diesen Schutzmaßnahmen können Gästeführungen auf allen Wan-
derwegen und durch die Stadt wieder wie gewohnt stattfinden.
Eine Voranmeldung ist aufgrund der besonderen Regeln wünschens-
wert, weitere Infos zu allen Gästeführungen, erhalten Sie bei der Tourist-
Info Homberg (Ohm) in der Buchhandlung, tourist-info@homberg.de, 
Tel. 06633/184-43 oder direkt beim Gästeführer berndreiss1954@gmail.
com, Tel. 06633/5372.
Das komplette Maßnahmenkonzept der Stadt hinsichtlich der Corona-
Verordnungen können wir Ihnen auch gerne vorab per Mail zuschicken.

Blick in die Altstadt, (c) Andreas Purr
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Beratungsangebote
Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwierig, 
ganz alleine zurechtzukommen. Wir bieten Ihnen deshalb unsere Beglei-
tung für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung sowie 
beim Umgang mit Ämtern an. Gerne nehmen wir uns auch Zeit, mit Ihnen 
gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten zu suchen.
Wir bieten an und vermitteln:
• die familienrechtliche Erstberatung (kostenpflichtig durch einen 

Anwalt)
• die Sozialberatung
• die Familien- und Erziehungsberatung
• die Schwangerenkonfliktberatung

Kalligraphie für Anfänger
Erlernen Sie mit Ihrer Schrift Emotionen 
zu wecken

Beginn: 02. September 2020
Kursgebühr: 65,00 EUR
Dauer: 10 Wochen
Uhrzeit: 19.00 bis 20.30 Uhr
Kursleiterin: Hatice Kanal
Kursort: Familienzentrum Homberg 

(Ohm), Frankfurter Str. 1
Material-
gebühr:

15,00 EUR 
(2 Kalligraphiepens, 1Heft)

Was ist Kalligraphie? Das Wort „Kalligraphie“ stammt aus dem Grie-
chischen und bedeutet die Kunst des schönen Schreibens. Heutzu-
tage existieren diverse Kalligraphiearten, z.B. Gothik, Cooperplate, 
klassische Kalligraphie, moderne Kalligraphie, Fraktur.
Der Kurs beginnt mit dem Einüben der Alphabete. Danach erfahren 
Sie durch Kombination mit künstlerischen Ausdrucksverfahren eine 
Fülle praktischer Anwendungen. In einem dritten Schritt erlernen Sie 
eigene Schriftgestaltungen herzustellen, beispielsweise für Einla-
dungskarten, Glückwunschkarten, Lesezeichen.
Anmeldungen unter Tel.: 06633 - 184 42 oder E-Mail: fz@homberg.
de Bezahlung der Teilnehmer- und Materialgebühr in Höhe von 
80,00 EUR bis zum 19. August auf das Konto der Stadtkasse IBAN 
DE5353 0932000006920519, Verwendungszweck: Teilnehmername 
+ Kalligraphie

Den Weltraum auf Papier gebracht
Am 05.08.2020 wurde bei herrlichem Ferienwetter der Parkplatz des 
Familienzentrums der Stadt Homberg (Ohm) zum Sprayer-Atelier.
Bunte Planeten, ein schwebender Mond, der eigene Weltraum- all das 
und eigene künstlerische Ideen konnten zehn Kinder mit einfachen Me-
thoden selbst auf Papier und Malplatte sprayen. Mit Spraydosen, Pappe 
und Deckeln wurden tolle Planetenbilder kreiert. Carla Naumann konnte 
die Kinder mit der Kunst des Sprayens begeistern. Diese Aktion wird 
nicht die Letzte dieser Art gewesen sein.

 

Organisatorisches
Der Eintritt zu diesem Open-Air-Kino-Event beträgt 10 Euro.
Für die Sicherstellung eines Sitzplatzes (limitiert auf 120 Plätze) gibt 
es folgende Möglichkeiten:
1. Erwerb einer Eintrittskarte im Vorverkauf ab Mittwoch, 12.08.2020, 

in der Tourist-Info in der Buchhandlung, Frankfurter Straße 49, 
35315 Homberg (Ohm)

2. verbindliche Anmeldung in der Tourist-Info unter Tel.:  
06633-18443 oder

3. verbindliche Anmeldung in der Tourist-Info per E-Mail:  
Tourist-info@homberg.de.

Gäste, die Reservierungen zu Nr. 2 und 3 nutzen, müssen bis 20:30 Uhr 
anwesend sein. Andernfalls werden die Plätze danach an der Abend-
kasse vergeben. Die Bezahlung an der Abendkasse erfolgt kontaktlos, 
indem abgezähltes Geld in die dortige Kasse gelegt wird.
Gäste müssen sich mit Angabe ihrer Kontaktdaten (Name, Anschrift, Te-
lefonnummer) zu der Veranstaltung anmelden und stimmen damit der Er-
stellung einer Teilnehmerliste zu. Diese Teilnehmerliste wird für die Dauer 
eines Monats aufbewahrt, um im Infektionsfall eine Rückverfolgung von 
Kontakten zu ermöglichen. Bei Bedarf werden die Anwesenheitslisten 
dem Kreisgesundheitsamt zur Verfügung gestellt. Die Daten der Gäste 
unterliegen dem Datenschutz, werden nicht an Unbefugte weitergege-
ben und nach Ablauf der Frist gelöscht. Das Tragen einer Mund- und 
Nasen-Bedeckung ist am Abend des Events in der Warteschlange, im 
Eingangsbereich und beim Betreten und Verlassen des Geländes Pflicht. 
Sobald der Sitzplatz eingenommen wird, kann die Bedeckung abgenom-
men werden. Beim Gang zur Toilette ist die Mund-Nasen-Bedeckung 
wieder anzulegen. Das Servieren von Getränken am Sitzplatz übernimmt 
das anrainende Restaurant „Zum Löwen“ entsprechend deren Hygiene-
konzept. Es wird daher gebeten, den belegten Platz nicht unnötigerweise 
zu verlassen. Die Stadt Homberg (Ohm) wünscht allen Gästen (trotz aller 
Regelungen) einen angenehmen Kinoabend.

Geburtstags- und Jubiläumsbesuche
Auf Grund der empfohlenen Vorsichtsmaßnahmen zur Eindämmung 
der Verbreitung des Coronavirus, wird die Bürgermeisterin zurzeit keine 
Geburtstags- und Jubiläumsbesuche durchführen. Gerade ältere Men-
schen gehören zu den Risikogruppen, die bei einer Infizierung besonders 
gefährdet sind, so dass die Bürgermeisterin diese Vorsichtsmaßnahme 
für gerechtfertigt hält und um Verständnis bittet.

Wir gratulieren:
zum 90. Geburtstag  am 19.08.2020
Frau Hiltrud Wiesner
Homberg (Ohm)
Homberg (Ohm), 12.08.2020

Wir machen Urlaub!  
Das Familienzentrum Homberg (Ohm) macht 
vom 27.07.2020 bis 15.08.2020 Sommerpause.  

Die Kleiderkammer ist während dieser Zeit 
ebenfalls geschlossen. 

Wir wünschen allen Gästen eine erholsame 
Ferienzeit und freuen uns auf einen abwechs- 
lungsreichen Neustart in die Herbst-/Wintersaison. 

Bleiben Sie gesund.  

Das Team vom Familienzentrum Homberg (Ohm) 
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Blasorchester der Freiwilligen 
Feuerwehr der Stadt Homberg/Ohm

Bund der Pfadfinder „Stamm Wüstenfüchse“
Gruppenstunden in der alten Pfadfinderhütte:

Freitag

Kinder: 16:00 bis 17:30 Uhr
Jugendliche: 16:00 bis 17:30 Uhr
Ansprechpartner:
Pauline Plitzko, Lorena Karn,  Tel.: 01577/5454057
Weitere Informationen unter

www.wuestenfuechse.de

Geflügelzuchtverein Homberg
Sommerfest

Einladung zum Sommerfest am 23.08.2020 bei Herbert Theiß Nieder-
Gemünden in der Zuchtanlage.
Dazu laden wir alle Vereinsmitglieder mit Angehörigen recht herzlich ein.
Beginn 11,00 Uhr.
Es muss sich jeder der kommen möchte bis Donnerstag den 20.08.2020
Bei Herbert Theiß anmelden wegen Essen.
Tel: 06634917562 E-Mail: herbertth@t-online.de

Der Vorstand

JFV Ohmtal Homberg e.V.
Jahreshaupversammlung

Sehr geehrte Mitglieder und Eltern der Junioren-Mitglieder,
hiermit möchten wir Sie herzlich zur Jahreshaupversammlung des JFV 
Ohmtal Homberg einladen. Da der erste Termin aufgrund der Beschrän-
kungen durch die Corona-Pandemie abgesagt werden musste, geben 
wir hiermit den Nachholtermin bekannt.
Wir bitte alle Mitglieder und Eltern der Junioren um zahlreiche Teilnahme. 
Eine zahlreiche Teilnahme bietet die Möglichkeit der Mitbestimmung in 
die Arbeit unseres Vereins, in dessen Mittelpunkt die Betreuung und 
Förderung unserer Nachwuchs-Kicker steht und somit auch die Zukunft 
unserer Stammvereine!

Termin: Freitag, 28. Aug 2020, um 20:00 Uhr
Ort: Sportplatz Nieder-Ofleiden

(alternativ Sporthalle Nieder-Ofleiden, je nach Witterung)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
kostenlos bundesweit gültige Rufnummer Tel.: 116 117

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer:  01801/ 555 777 9317
Mittwoch, 12.08.2020
Stadt Apotheke,
Neustädter Straße 21, 36320 Kirtorf,  Tel. (06635) 223
Donnerstag, 13.08.2020
Teich Apotheke,
Niederkleiner Straße 5, 35260 Stadtallendorf,  Tel. (06428) 921059
Freitag, 14.08.2020
Bahnhof Apotheke,
Bahnhofstraße 12 ½, 35274 Kirchhain,  Tel. (06422) 1050
Samstag, 15.08.2020
Felsen Apotheke,
Frankfurter Straße 56, 35315 Homberg (Ohm),  Tel. (06633) 1770
Alte Apotheke,
Bahnhofstraße 22, 35279 Neustadt,  Tel. (06692) 919130
Schloss Apotheke,
Wittelsbergerstr. 1,
35085 Ebsdorfergrund-Rauischholzhausen,  Tel. (06424) 3575
Sonntag, 16.08.2020
Die Thor Apotheke,
Rathausgasse 4, 35260 Stadtallendorf,  Tel. (06428) 921892
Montag, 17.08.2020
Storchen Apotheke,
Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain,  Tel. (06422) 8992760
Dienstag, 18.08.2020
Haupt-Apotheke,
Neustadt 9, 35260 Schweinsberg,  Tel. (06429) 391
Mittwoch, 19.08.2020
Born-Apotheke,
Hofackerstraße 11, 35274 Kirchhain,  Tel. (06422) 1885

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der folgenden zentralen Notrufnum-
mer durch Telefonische Ansage zu erfahren:
  Telefon: 0180 560 7011

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere   06429/829105
Kleintiere   06429/1484
Tierärztin A. Sebald
Büßfelder Straße 11
35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Bleidenrod
Groß- und Kleintiere   0172/3642969

Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Montag bis Freitag von 8-16 Uhr unter 0661 6006 
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und 

-gefährdete, sowie deren Angehörige, in der 
Gemeinde Homberg

Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) in der Win-
terzeit um 19.30 Uhr und in der Sommerzeit um 20.00 Uhr im evang. 
Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den 
gleichen Zeiten statt.
In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:

06633-5876 06401/21308 06634-1449 (für Angehörige)
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Das Ergebnis der mühevollen Kleinarbeit mit Spaten, Schubkarre, 
Schäufelchen und Zahnbürste: Tausende von kleinteiligen Scherben, 
Zähne, ein Stück Schädeldecke mit Zahn, eine Kreuzer-Münze aus dem 
Jahre 1733 und am Ende der Grabungen am Freitag stieß man dann auf 
das eigentlich Faszinierende: In etwa 1,3 m Tiefe trat ein Sockel hervor, 
der Teil eines alten Fundaments zu sein scheint, mit einer darüber liegen-
den Hohlraumröhre von etwa 18 cm Durchmesser, die mit Steinen zuge-
schüttet war und vermutlich ehemals als Drainage diente. Auf gleicher 
Höhe tritt aus der etwas entfernt liegenden Ostwand der Burgmauer ein 
Abwasserrohr heraus, das offenbar die Fortführung dieser ehemaligen 
Leitung zu sein scheint. Und ein weiterer Grabungsfund vor diesem Sok-
kel versetzte die Grabungsfachleute in Erstaunen: ein Steinquader von 
70 x 70 Zentimeter Fläche und ca. 1 Meter Höhe, dessen Einbettung in 
einen Funktionszusammenhang noch völlig unklar ist. Professor Teichner 
geht davon aus, dass man sehr wahrscheinlich auf die Überreste eines 
älteren Vorgängerbaus der Kapelle gestoßen ist.
Die jetzt ausgehobene Grube von ca. 2.10 Meter Tiefe und 2 x 2,5 Meter 
Fläche scheint also offenbar nur der Anfang weiterführender Entdeckun-
gen gewesen zu sein, zumal die vom Bodenradar entdeckten Strukturen 
noch ca. 1-2 Meter von der jetzigen Aushubgrube entfernt liegen. Man 
hofft nun auf eine weitere Grabungsgenehmigung der Landesarchäolo-
gie und damit auf eine Übernahme der Kosten für das kommende Jahr.
So bleibt das Schloss also sagenumwittert und birgt zugleich ein wis-
senschaftlich zu ergründendes Forschungspotential für die Uni Marburg, 
das die Neugier sowohl der Fachleute wie auch der Homberger und vor 
allem der Schloss-Patrioten wach halten wird. Man darf gespannt sein, 
welche Rätsel sich im Laufe der Zeit noch auftun und ob sie je gelöst 
werden können.
Wer waren die Tempelritter, welche Bedeutung hatten sie?
Der Ritterorden wurde 1118 im Königreich Jerusalem, das im ersten 
Kreuzzug erobert war, gegründet und hatte knapp 200 Jahre Bestand. Er 
war der erste Orden, der die Ideale des adligen Rittertums mit denen des 
Mönchtums vereinte, zweier Stände, die bis dahin streng getrennt waren. 
In diesem Sinne war er der erste Ritterorden und während der Kreuzzüge 
eine militärische Eliteeinheit. Er unterstand direkt dem Papst. Zu dieser 
Zeit war Jerusalem ein Anziehungspunkt für viele Pilger und Abenteurer 
aus Europa. Kurz nach dem ersten Kreuzzug stand der Seeweg offen. 
Die Straßen von der Küste ins Landesinnere waren jedoch sehr unsi-
cher. Die zahlreichen Pilger in den bergigen Regionen der Strecke von 
Jaffa über Ramla nach Jerusalem zogen Räuber an. Der Großteil des 
Kreuzritterheeres war nach Europa zurückgekehrt, weshalb kaum Schutz 
vor Überfällen bestand.
Die Ritter des Templerordens legten vor dem Patriarchen von Jerusalem 
ein Ordensgelübde ab. Neben den „klassischen“ Gelübden, die sich auf 
Armut, Keuschheit und Gehorsam bezogen, verpflichteten sich die Or-
densbrüder jedoch zudem, den Schutz der Pilger sicherzustellen. Da die 
Tempelritter aus dem Orient die Einweihungsweisheit des heiligen Grals 
nach Europa herübergebracht hatten und damit einer ketzerischen Linie 
des Christentums nahe standen, wurde sie 1312 von Papst Clemens V 
aufgelöst und die meisten durch Befehl des Königs von Frankreich und 
des Papstes verhaftet, viele sogar auf dem Scheiterhaufen verbrannt. 
So flüchteten die Templer und suchten sich geheime Unterkünfte, um 
ihr Wirken quasi im Untergrund fortsetzen zu können. Die enormen 
Geldmengen und das geheime Archiv des Ordens sind bis heute ver-
schwunden.

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Jahresbericht 2019
3. Satzungsänderung

a. § 3 Pos. 1 a) Änderung
b. § 3 Pos. 1 b) Entfall
c. § 3 Pos. 5 Änderung
d. § 5 Pos. 3 Entfall
e. § 7 Pos. 1 u. 2 Änderung
f. § 9 Pos. 3 g) Änderung

4. Kassenbericht 2019
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
6. Wahl des Vorstandes
7. Wahl der Kassenprüfer
8. Verschiedenes
Mit freundlichen Grüßen

Der Vorstand des JFV Ohmtal Homberg
aktuelle Informationen jederzeit unter http://www.jfv-ohmtal-homberg.de/

Motorradfahrer „Garagen-Jungs“
Jeden 2. Samstag

im Monat ab 20.00 Uhr „Stammtisch.“
Info: Tel.: 06633/5983

Schlosspatrioten Homberg (Ohm)
SCHLOSSCAFÈ ÖFFNET  
SONNTAGS MIT KIOSK

Zwar bleiben die Räumlichkeiten des eigentlichen Cafés noch geschlos-
sen, aber Kaffee, Kaltgetränke und frisch gebackene Waffeln wird es aus 
unserem Kiosk heraus geben.

Das Homberger Schloss gibt 
weitere Rätsel auf

Die archäologischen Untersuchungen am Schloss wecken Hoff-
nungen auf weit reichende Entdeckungen
In der letzten Juli Woche förderten die archäologischen Untersuchungen 
der Uni Marburg wahrscheinlich nur einen Bruchteil dessen zu Tage, was 
sich unter den angrenzenden Flächen um die Burgkapelle an Zeugnissen 
mittelalterlicher Nutzungen des Schlosses verbirgt.
Ausgangspunkt des universitären Interesses waren die Forschungen zur 
möglichen Tempelherren-Vergangenheit in Homberg von Dr. Thorsten 
Rühl. Dieser hatte im September 2019 im Kaminsaal des Schlosses dem 
staunenden Publikum einen Vortrag dargeboten, in dem er Belege seiner 
Forschungsergebnisse darstellte, dass das Schloss als ein geheimer Zu-
fluchtsort der Tempelritter gedient haben mochte, nachdem König Philipp 
IV. von Frankreich am 13. Oktober 1307 (Freitag der 13.!) die Zerschla-
gung des Templerordens mit einer Verhaftungswelle eingeleitet hatte..
Aus verschiedenen Quellen ab 1646 geht hervor, dass „wie auß alten 
Documentis erscheinet/ in Vorjahren ein Geistlich Ordenshauß gewesen/ 
worinnen TempelHerren gewohnet haben, welcher Orden (…) vmbs 
Jahr 1311 ausgetilget worden“ (Merian, 1646, Topographia Hessiae über 
Homberg). 1697 schrieb Johann Justus Winkelmann (hess. Historio-
graph) „Hinter der Capell hat Amtmann Johann Moritz von Gilsen im 
Jahr 1640 bei einem neu angelegten Garten …eine ziemliche Anzahl 
Todten-Cörper an Köpfen und Gebeinen (so weit über gewöhnliche und 
heutiger Körper Größe)… befunden …und ist vermuthlich dass dieses 
solcher Ordens-Herren Gebeine müssen gewesen seyn.“
Und ein weiteres Indiz spricht dafür, dass die Templer hier am Schloss 
mitsamt der Kapelle gewirkt haben: 1874 geht aus den Quartalsblät-
tern des Historischen Vereins für das Großherzogtum Hessen über die 
Kapelle hervor: „Im Munde der Bewohner heißt das Gebäude die „Tem-
pelherrnkapelle“.
All sein Forschen und die vorgefundenen Belege befeuerten den Hobby-
Forscher Dr. Rühl im April 2019 eine Radarmessung durch eine Dres-
dener Firma zu veranlassen, die bis zum gewachsenen Fels den Un-
tergrund der Kapelle und des angrenzenden Geländes außerhalb der 
Nord- und Ostwand auf seine Strukturen erfassen konnte. Das Ergebnis: 
In etwa 2 Meter Tiefe fand man 2 auf 2 Meter große auffällige Struktu-
ren unter dem Kapellenboden und im angrenzenden Garten hinter der 
Nordwand eine Anomalie von etwa 2,5 Meter Länge und knapp einem 
Meter Breite. Aufgrund der von Dr. Rühl vorgelegten Dokumente war 
zu vermuten, dass es sich um ein Gebeinelager der mittelalterlichen 
Templer handeln könnte,
Für die Schlosspatrioten und insbesondere deren Geschichts-Arbeits-
kreis mussten die ursprünglich geplanten Drainage-Arbeiten zur Trok-
kenlegung der Ostwand der St. Georgs-Kapelle aufgrund der elektrisie-
renden Ergebnisse nun erstmal zurücktreten. Man nahm Verbindung auf 
zum Denkmalpfleger Dr. Thiedmann in Marburg und zur archäologischen 
Fakultät der Uni Marburg. In Absprache mit dem Denkmalschutz erklärte 
sich der Archäologie-Professor Dr. Teichner zu ersten Grabungen bereit, 
die jetzt zur Zeit des Sommersemesters mit Studenten seiner Fakultät 
für eine Woche durchgeführt wurden.



Ohmtal-Bote - 10 - Nr. 33/2020

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die Ausübung des Sportbetrie-
bes nur unter Einhaltung der sportartspezifischen Hygieneregeln möglich 
ist. Nach den Sommerferien wird der Vorstand in seiner ersten Sitzung 
über das weitere Vorgehen beraten und dann zeitnah über die neue 
Situation informieren!
Sportabzeichen für Erwachsene
Am Samstag 22.08. um 8.00 Uhr - Leistungsabnahme Schwimmen; Treff-
punkt Schwimmbad Homberg
Die 2. Termine für Leistungsabnahmen Schwimmen und Radfahren so-
wie der Hallentermin für Hochsprung werden noch bekannt gegeben.
Ab 18.8. treffen wir uns wieder jeden Dienstag um 18.00 Uhr auf dem 
Sportplatz. Neueinsteiger sind willkommen!
Infos bei:
B. Justus  06633-1239
W. Seim  06633-1686
A. Bock  06633-1287
Gymnastik für Frauen montags um 17.30 Uhr hinter der kleinen 
Turnhalle statt. Bitte bringt euch eine Matte mit. Kontakt: Ute Dietz Tel. 
06633/5170
Dienstags, 19 Uhr und sonntags, 9.30 Uhr Mountainbike-Gruppe 
am Bahnhof Homberg
Nähere Informationen auf der Homepage.
Infosbei Ralf Dagit (0172-6621281) oder Marco Stula (0176-21723982)
Mittwochs, 18.00 Uhr, Lauftreff am Parkplatz an der Buchholzbrücke.
Alle Walker*innen und Nordic-Walker*innen sind herzlich willkommen.
Infos bei Ute Dietz Tel. 06633/5170
Mittwochs um 18 Uhr treffen sich auch die Vulkanbiker am Weinkeller 
(unterhalb vom Rathaus). Nähere Auskunft unter Tel. 06633/1306

Schützenverein Erbenhausen
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2020

Hiermit laden wir unsere Mitglieder zur Jahreshauptversammlung am
Freitag, den 21. August 2020 um 20:00 Uhr

ins Schützenhaus Erbenhausen recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Ausschlussantrag eines Mitglieds
4. Berichte:

a) Schriftführer
b) 1. Vorsitzender
c) Jugendwart
d) Rechner
e) Prüfungsbericht Kassenprüfer / Entlastung des Vorstandes

5. Neuwahlen des Vorstandes
6. Wahl der Kassenprüfer
7. Termine 2020
8. Anträge
9. Verschiedenes
Anträge müssen spätestens 1 Woche vor der Versammlung schriftlich 
und mit Namen versehen beim 1. Vorsitzenden eingereicht werden.
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation:
Wir werden bei der Versammlung für einen ausreichenden Abstand 
für alle Teilnehmer sorgen. Wir bitten dennoch jeden einzelnen eine 
Schutzmaske mitzubringen und speziell beim Betreten und Verlassen 
des Schützenhauses zu tragen. Es wird in diesem Jahr kein gemein-
sames Essen und Beisammensein im Anschluss an die Versammlung 
geben um einen größtmöglichen Schutz zu erreichen. Wir bitten daher 
um Verständnis und Einsicht zum Schutze aller.
Mit Schützengruß

der Vorstand Schützenverein Erbenhausen 1957 e.V.

KSG Maulbach
Dorffest

Das jährliche Dorffest der KSG Maulbach 1947 e.V. findet aufgrund der 
aktuellen Gesundheitslage nicht statt.

TV 1862 Homberg e.V.
Sportabzeichen-Training für 

Erwachsene beginnt wieder nach den 
Ferien

Dein Sportverein in Homberg
Informieren Sie sich über die aktuellen Angebote auf unserer 
Homepage.
Kostenloses Reinschnuppern ist jederzeit möglich.
Geschäftsstelle TV-Büro:
An der Stadtkirche 17̧ 35315 Homberg
Tel.: 06633 39 59 779 / Internet: www.tvhomberg.de
@mail: info@tvhomberg.de

Zum 1.9. werden die Halbjahresbeiträge eingezogen für die aktiven Mit-
glieder.
Hat sich die Kontoverbindung geändert, teilt uns bitte die neue Kon-
tonummer bis spätestens 20. August (der SEPA-Lastschrifteneinzug 
braucht ein paar Tage Vorlauf).
Unserem Verein entstehen immer wieder erhebliche Kosten durch Rück-
lastschriften wegen falscher Kontonummer, die wir dann leider von den 
jeweiligen Mitgliedern zurück fordern müssen.
Bitte helft mit, dass diese unnötigen Kosten vermieden werden.
Am besten schriftlich: Geschäftsstelle TV-Büro, An der Stadtkirche 17̧  
35315 Homberg, oder per Mail: info@tvhomberg.de.
Vielen Dank für eure Mithilfe!
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Nächstes Treffen der Informations- und Motivationsgruppe für Angehö-
rige von Suchtabhängigen und
-gefährdeten: Kontakt: 06634/1449
Telefonseelsorge
Es findet sich immer jemand, mit dem man reden kann -
auch bei der Telefonseelsorge
0 800 - 111 0 111
0 800 - 111 0 222
Vertraulich - anonym - Tag und Nacht

Evang. Pfarramt Deckenbach
Nächste Gottesdienste in der Pfarrei:

10. Sonntag nach Trinitatis, 16. August
09.45 Uhr Gottesdienst in Schadenbach
10.30 Uhr Gottesdienst in Büßfeld
Gottesdienste in Corona-Zeiten - Schutzmaßnahmen
Wir freuen uns, dass wir wieder in unseren Kirchen Gottesdienste fei-
ern dürfen. Wir werden dabei die notwendigen und vorgeschriebenen 
Schutzmaßnahmen beachten. Wir bitten Sie, uns dabei zu unterstützen.
Unsere Hinweise:
Bitte nutzen Sie in der Kirche die gekennzeichneten Sitzplätze und 
halten Sie zueinander einen Abstand von 1,5 Meter bis 2 Meter ein.
Menschen aus dem gleichen Haushalt dürfen nebeneinander sitzen.
Tragen Sie möglichst einen Mund-Nasenschutz.
Die Türgriffe der Kirche und die Handläufe werden regelmäßig desinfi-
ziert. Wir verzichten bis auf Weiteres auf den Gesang.
Handdesinfektionsmittel stehen bereit.
Unsere Gottesdienste dauern zunächst höchstens 30 Minuten.
Halten Sie auch beim Hereinkommen und beim Hinausgehen Abstand 
voneinander. Wir führen eine Liste mit den Namen der Teilnehmen-
den, um eventuelle Infektionsketten nachvollziehen zu können. Die Listen 
werden unter Verschluss aufbewahrt und nach 21 Tagen vernichtet. Und 
schließlich: Wenn Sie sich krank fühlen, bitten wir Sie, auf den Gottes-
dienstbesuch zu verzichten, bis Sie wieder gesund sind. Wir verweisen 
Sie dann auf die Gottesdienstangebote im Fernsehen und im Internet.
Kein Publikumsverkehr während der Bürozeiten
Wegen der Corona-Krise ist kein Publikumsverkehr möglich. Wir nehmen 
wir Ihre Anliegen telefonisch (Tel. 06633.7736) entgegen.
In der Zeit vom 1.8. - 23.8. ist das Gemeindebüro wegen Urlaub der 
Gemeindesekretärin nicht besetzt.

Evang. Kirchengemeinden Maulbach/
Appenrod/Dannenrod

Einschränkungen durch das Corona-Virus:
Geburtstagsbesuche, Gemeindeveranstaltungen, Treffen der Gruppen 
und die Gottesdienste entfallen bis auf Weiteres.
Der Kindergarten (inkl. Spielplatz) und das Ev. Gemeindehaus in Maul-
bach sind geschlossen. Die Kirchen sollen, soweit möglich, für das per-
sönliche Gebet geöffnet bleiben. Bitte beachten Sie die Hinweise zum 
Verhalten in den Kirchen!
Alternative Angebote: In der Urlaubszeit von Pfr. Alexander Starck 
pausieren die Impulse und die Angebote auf YouTube.

Gottesdienste:
16.08. - 10. Sonntag nach Trinitatis -
9.30 Uhr Maulbach (max. 21 Personen)

Der Gottesdienst wird von Sylvia Bräuning gehalten.
23.08. - 11. Sonntag nach Trinitatis -
9.30 Uhr Appenrod (max. 20 Personen)
11.00 Uhr Maulbach (Klappstuhl-Gottesdienst auf dem Sportplatz)
Bitte beachten Sie auch die folgenden Hinweise und Einschrän-
kungen:
Es gelten die allgemeinen Hygienehinweise.
Das Tragen einer Mund-Nase-Bedeckung ist unbedingt erforderlich und 
ein Abstand von 1,5 bis 2 Meter ist vor und in der Kirche zu wahren.
Auf das Singen müssen wir leider bis auf weiteres verzichten.
Wir bitten erkrankte Personen zu Hause zu bleiben und auf die bekann-
ten Alternativprogramme zurückzugreifen.
Die Personenzahl in unseren Kirchen ist eingeschränkt, die Sitzplätze 
sind markiert worden. Gleiches gilt für Gottesdienste im Freien!
Bitte folgen Sie den Anweisungen der Kirchenvorsteher*innen, die das 
Betreten und Verlassen der Kirche organisieren.
Bitte beachten Sie, dass Anwesenheitslisten geführt werden um eine 
eventuelle Infektionskette nachvollziehen zu können.
Die Daten werden nach einem Monat vernichtet.
Urlaub:
Pfarrer Starck ist ab dem 27.07. bis einschließlich 16.08. im Urlaub. In 
dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an Pfrin. Brigitte Schrag und 
Pfr. Werner Schrag in Homberg (Tel.: 06633-314).
Pfarramt Maulbach
Pfarrer Alexander Starck
Tel.: 06633 / 453, Mobil: 0177 / 4597115
E-Mail: pfarramt.maulbach@ekhn.de
Von persönlichen Besuchen im Pfarramt bitten wir abzusehen. Pfar-
rer Starck erreichen Sie aber jederzeit telefonisch oder per E-Mail!
Aktuellste Informationen: www.facebook.com/kirchspiel.maulbach

Einladung zur Generalversammlung 
der Nahwärme Gontershausen e.G.

Hiermit möchten der Vorstand und der Aufsichtsrat zur Generalversamm-
lung der Nahwärme Gontershausen e.G. zu einer Besichtigung der Heiz-
zentrale und der Jahreshauptversammlung 2020 einladen.
Am Sonntag den 16.08.2020 ab 9:30 Uhr treffen wir uns in der 
Nahwärmezentrale zu einer Besichtigung der Heizzentrale im An-
schluss treffen wir uns gegen 11:00 Uhr im DGH Gontershausen zur 
Jahreshauptversammlung.
Vollmachen für die Vertretung von Mitgliedern können beim 1. Vorsit-
zenden beantragt werden.
Zur Vorbereitung der Sitzung liegt der Jahresabschluss 2019 der Nah-
wärme Gontershausen e.G. 2 Wochen vor der Versammlung
an folgenden Stellen aus:
1. Vorsitzenden:
Jochen Köhler Schultheissenweg 2 A 35315 Homberg Gontershausen
Aufsichtsratsvorsitzenden:
Bärbel Wehmeyer Deckenbacherstrasse 13 35315 Homberg Gonters-
hausen

Tagesordnung Generalversammlung Nahwärme Gontershausen 
e.G.

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes über das Geschäftsjahr 2019, Vorlage des 

Jahresabschlusses und Vorschlag der Gewinnverwendung
3. Bericht des Aufsichtsrates über seine Tätigkeit
4. Feststellung des Jahresabschlusses 2019 und Beschlussfassung 

über die Verwendung des Jahresergebnisses
5. Beschlussfassung über die Entlastung

a. des Vorstandes
b. des Aufsichtsrates

6. Festlegung der Wärmepreise und Gebühren für das Jahr 2021 Um-
stellung des Tarifsystems

7. Verschiedenes
Tagesordnung Generalversammlung Nahwärme Gontershausen e.G.
Anschließend kleiner Imbiss mit Würstchen und kalten Getränken

gez. Bärbel Wehmeyer
(Aufsichtsratsvorsitzende Nahwärme Gontershausen e.G.)

Evang. Pfarramt  
Homberg/Ohm

10. Sonntag nach Trinitatis, 16. August
10.00 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche
11.00 Uhr Taufgottesdienst in der Stadtkirche
Der Freundeskreis, die Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und -ge-
fährdete, trifft sich nach Vereinbarung.
Gottesdienste in Corona-Zeiten - Schutzmaßnahmen
Wir freuen uns, dass wir wieder in unseren Kirchen Gottesdienste fei-
ern dürfen. Wir werden dabei die notwendigen und vorgeschriebenen 
Schutzmaßnahmen beachten. Wir bitten Sie, uns dabei zu unterstützen.
Unsere Hinweise:
Bitte nutzen Sie in der Kirche die gekennzeichneten Sitzplätze und 
halten Sie zueinander einen Abstand von 1,5 Meter bis 2 Meter ein.
Menschen aus dem gleichen Haushalt dürfen nebeneinander sitzen.
Tragen Sie möglichst einen Mund-Nasenschutz.
Die Türgriffe der Kirche werden regelmäßig desinfiziert.
Wir verzichten bis auf Weiteres auf den Gesang.
Handdesinfektionsmittel stehen bereit.
Unsere Gottesdienste dauern zunächst höchstens 30 Minuten.
Halten Sie auch beim Hereinkommen und beim Hinausgehen Abstand 
voneinander.
Wir führen eine Liste mit den Namen der Teilnehmenden, um even-
tuelle Infektionsketten nachvollziehen zu können.
Und schließlich: Wenn Sie sich krank fühlen, bitten wir Sie, auf den Got-
tesdienstbesuch zu verzichten, bis Sie wieder gesund sind.
Kein Publikumsverkehr im Pfarrbüro
Pfarrerin und Pfarrer Brigitte und Werner Schrag verzichten zur Zeit 
auf Haus- und Krankenbesuche, sind aber jederzeit telefonisch für Sie 
erreichbar (Tel. 06633.314).
Das Gemeindebüro ist wegen Urlaub der Gemeindesekretärin bis zum 
23.8. nicht besetzt.
35315 Homberg, An der Stadtkirche 7, Tel. 06633 314
eMail: ev-kirche-homberg@t-online.de
Homepage: www.kirche-homberg.de
www.facebook.com/Evangelische-Kirchengemeinde-Homberg-Ohm
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Pfarrvikar Leszek Balkiewicz   (06638) 255
Diakon Jochen Dietz,  (06636) 1456
Gemeindereferentin Sonja Hiebing,   (06633) 911924
Dekanatsreferentin Hedwig Kluth,   (06631) 7765116
Notrufnummer in seelsorglichen Notfällen   (0160) 95070432
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite:
www.katholisch-alsfeld-homberg.de

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Sonntag, 16.08. -10. Sonntag nach Trinitatis-
10.00 Uhr Gottesdienst in Ermenrod, Pfr. Harsch
11.00 Uhr Gottesdienst in Zeilbach, Pfr. Harsch
Donnerstag, 20.08.
19.30 Uhr KV-Sitzung Ermenrod/Zeilbach in Ermenrod
Sonntag, 23.08. -11. Sonntag nach Trinitatis-
10.00 Uhr Gottesdienst in Ehringshausen, Pfr. Harsch
11.00 Uhr Gottesdienst in Rülfenrod, Pfr. Harsch
12.15 Uhr Taufe von Klara Vollpert in Ehringshausen
Anmeldung zu den Jubelkonfirmationen
Am 30. August findet in diesem Jahr die Jubelkonfirmation für Ermenrod 
und Zeilbach, in Ermenrod statt.
Am 6. September ist die Jubelkonfirmation für Ehringshausen und Rül-
fenrod in Ehringshausen.
Wenn Sie zu den entsprechenden Jahrgängen zählen und sich anmel-
den wollen, dann wenden Sie sich bitte bis zum 12. August, während der 
Öffnungszeiten an das Pfarrbüro in Ehringshausen.
In unseren Gottesdiensten gelten die gesetzlich festgelegten Ab-
stands- und Hygienevorschiften!
Mund- und Nasenschutz sind keine Pflicht - werden aber empfohlen!
Zum stillen Mitsingen der angesteckten Lieder bringen Sie bitte ihre 
eigenen Gesangbücher mit.
Das Gemeindebüro ist wie üblich besetzt, wir bitten Sie aber bis 
auf weiteres nur telefonisch Kontakt aufzunehmen.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634-360
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinden 
Ober-Ofleiden/Gontershausen, 

Nieder-Ofleiden und Haarhausen
Sonntag, 16. August 2020
09.15 Uhr Gottesdienst in Nieder-Ofleiden
Nach wie vor gelten die aktuellen Hygienemaßnahmen. Denken Sie bitte 
an einen Mund- und Nasenschutz und halten Sie Abstand. Vielen Dank.
Das Gemeindebüro in Ober-Ofleiden ist am Montag von 10.00 - 11.00 
Uhr telefonisch unter 06633/258 oder per Email kirchengemeinde.ober-
ofleiden@ekhn.de erreichbar.
In dringenden Angelegenheiten wenden Sie sich bitte vertretungsweise 
an das Pfarramt in Homberg, Tel. 06633/314.

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.

Informationen zu Gottesdiensten in unseren Kirchen
Bitte beachten Sie, dass es im Moment notwendig ist, sich für die Got-
tesdienste in unserem Pfarrbüro anzumelden, um eine mögliche Infek-
tionskette zurückverfolgen zu können. Die Listen mit den Kontaktdaten 
werden nur zu diesem Zweck 4 Wochen unter Beachtung der Daten-
schutzbestimmungen im Pfarrbüro aufbewahrt. Die Daten werden im 
Bedarfsfall zur Kontaktrückverfolgung an die staatlichen Behörden wei-
tergegeben. Die Anmeldung zu den Gottesdiensten erfolgt telefonisch 
über das Pfarrbüro in Homberg zu den Öffnungszeiten, bis spätestens 
freitags um 12.00 Uhr. Sie können auch den Anrufbeantworter benutzen. 
Bitte hinterlassen Sie ihren Namen, die Adresse und die Telefonnummer.
Der Zugang zu den Sonntagsgottesdiensten wird begrenzt werden; die 
Zahl der zugelassenen Gottesdienstteilnehmer richtet sich nach der 
Größe des jeweiligen Kirchenraumes. Der Mindestabstand zwischen 
den Personen beträgt in allen Richtungen 1,5 Metern.
Beim Betreten und Verlassen der Kirche müssen alle Gottesdienstteil-
nehmenden einen Mund-Nasen-Schutz tragen. An den Eingängen soll-
ten die Gottesdienstbesucher die Hände desinfizieren. Entsprechendes 
Händedesinfektionsmittel steht zur Verfügung.
Sommer-Gottesdienstordnung
In den nächsten Monaten wird es eine Sommer-Gottesdienstordnung 
geben, die es zwei Priestern ermöglicht die Gottesdienste in unserer 
Pfarrgruppe und der Pfarrei St. Michael Ruhlkirchen zu halten. Wir bitten 
um ihr Verständnis und um Beachtung der geänderten Zeiten in den 
Sommermonaten.
„Picknick mit Gott“
Gottesdienst im Freien für Familien mit Kindern und alle Interes-
sierten
Aufgrund der Corona Pandemie gibt es momentan einige Auflagen im 
Zusammenhang mit der Feier von Gottesdiensten. Abstands- und Hy-
gieneregeln sind einzuhalten. Das führt dazu, dass nur eine bestimmte 
Personenzahl, je nach Größe des Kirchenraums, zugelassen ist. Damit 
verbunden können die Kindergottesdienste, so wie wir sie bisher ge-
wohnt sind, im Moment leider nicht stattfinden.
Von daher wollen wir Familien mit Kindern und alle Interessierten am 
Sonntag, dem 30. August um 15.00 Uhr, zu einem Gottesdienst im 
Freien einladen, auf der Wiese an der Kirche St. Matthias in Homberg.
Die Familien werden gebeten, für die Gottesdienste eine Decke als 
Sitzgelegenheit mitzubringen. Der Mindestabstand von 1,50 m zu den 
anderen Familien ist einzuhalten. Darauf muss auch bei der Ankunft 
und nach dem Gottesdienst beim „nach Hause gehen“ geachtet werden.
Bitte um vorherige Anmeldung, direkt bei Gemeindereferentin Sonja 
Hiebing per Telefon (06633 911924 - der Anrufbeantworter kann genutzt 
werden) oder per Mail (sonja.hiebing@bistum-mainz.de). Die Listen mit 
den Kontaktdaten werden für 4 Wochen aufbewahrt.

Kirche „St. Matthias“ Homberg
Mittwoch, 12.08. Hl. Johanna Franziska v. Chantal
17.30 Uhr Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 16.08. 20. Sonntag im Jahreskreis
11.00 Uhr Eucharistiefeier

Kirche „Jakobus“ Kirtorf
Samstag, 15.08. Mariä Aufnahme in den Himmel Hochfest
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) erreichen Sie 
unter (0 66 33)
347, dem Fax (0 66 33) 911204 oder der E-Mail-Adresse pfarrei.alsfeld-
homberg@bistum-mainz.de. Die Pfarrsekretärin Sidonie Lüttebrandt ist 
montags, mittwochs und freitags,
jeweils von 9.00 - 12.00 Uhr erreichbar.
In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie:
Pfarrer Zbigniew Wojcik,   (06631) 7765110
Kaplan Alexander Rothermel,   (06633) 911202
Pfarrvikar Pater Jacob Karippai,   (06638) 919626
Pfarrvikar Pater Robin Vincent Kuzhinjalil,   (06631) 3361
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Ev. Katharinengemeinde Gemünden
Sonntag, 16.08.20
Nieder-Gemünden 9.30 Uhr Gottesdienst

Kollekte: für die „Stiftung zur Bewahrung kirchli-
cher Baudenkmäler in Deutschland“
Die Kirche ist gut durchlüftet, bitte dicke Jacken 
mitbringen!
Es gelten die bestehenden Hygieneschutz- und 
Abstandsregeln.

Montag, 17.08.20
Burg-Gemünden 19.00 Uhr Chor „BuNiElOt“ auf der Wiese vor der 

Kirche
Dienstag, 18.08.20
Nieder-Gemünden 9.00 Uhr Einschulungsgottesdienst
Burg-Gemünden 18.30 Uhr Bläsergruppe vor der Kirche
Mittwoch, 19.08.20
Nieder-Gemünden 9.00 Uhr Einschulungsgottesdienst

Verabschiedung Küsterin Doris Schojan
Gemünden-Nieder-Gemünden (eva). „Eigentlich mache ich nur mal die 
Vertretung für die Küsterin für ein paar Wochen“, hatte Doris Schojan 
damals gesagt.
Aus den sechs Wochen Vertretung seien dann 20 Jahre geworden. Zwei 
Jahrzehnte in denen Doris Schojan über die Kirche in Nieder-Gemünden 
gewacht und sie in Ordnung gehalten habe, hob Pfarrerin Ursula Kadelka 
am Sonntag während des Gottesdienstes hervor, in dessen Rahmen die 
Küsterin verabschiedet wurde.
Sie habe mal nachgerechnet, so Kadelka. 20 Jahre das seien etwas 
mehr als 900 Gottesdienste, 67 Taufen, 15 Trauungen und 157 Beer-
digungen. Dazu kamen noch das Organisieren und Schmücken der 
Weihnachtsbäume, der Erntedankschmuck, die Konfirmationen und die 
Jubelkonfirmationen und so manches Konzert und einige ungewöhnliche 
Gottesdienste in der Nieder-Gemündener Kirche.
Der Küsterdienst verlange mehr als nur die eine Stunde am Sonntag. 
Vieles müsse vorbereitet werden in und um die Kirche, was gar manchem 
auf den ersten Blick nicht so auffalle. „Es war eine gute Zeit für meinen 
Mann und mich, weil wir die Kirche immer in einer guten Hand wussten“, 
lobte die Pfarrerin die „sehr leichte und gute Zusammenarbeit“ mit Doris 
Schojan in all den Jahren.
In einem jeden offenbare sich mit mancherlei Gaben und Begabungen 
der Geist zum Nutzen aller. Eine besondere Begabung in unseren Ta-
gen sei „die Zeit“, obwohl man sie gar nicht immer als so großen Wert 
erachte, oder sie auf den ersten Blick sehen könne. Menschen, wie Doris 
Schojan seien Menschen, die eine Gabe von besonderem Wert haben, 
nämlich sich trotz allem Zeit zu nehmen, um mit anderen zusammen zu 
sein und für sie Gottesdienste vorzubereiten und mitzuerleben.
Doris Schojan habe sich diese Zeit für den Dienst in der Kirche genom-
men. Nun dürfe sie sich Zeit nehmen für das, was sie einfach mal wolle, 
ohne Verpflichtung immer in die Kirche zu kommen.
„Ich weiß, dass Küsterinnen ihre Kirche lieben. Es ist für sie nicht ein-
fach ‚eine‘ Kirche, sondern es ist ‚ihre‘ Kirche“, stellte Pfarrerin Kadelka 
heraus, bevor sie Doris Schojan mit Segensworten offiziell von den Auf-
gaben und Pflichten als Küsterin der Gemeinde entband.
Musikalisch begleitet wurde der Gottesdienst von Maren Kadelk (Orgel 
und Flöte) und Daniela Schojan (Orgel).

Am Sonntag verabschiedete Pfarrerin Ursula Kadelka in einem feierli-
chen Gottesdienst die langjährige Küsterin Doris Schojan.
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Die Kellmarkkapelle in Mardorf 
(Wiedereinweihung der frisch sanierten und renovierten Kellmarkkapelle in Mardorf  

am 12.05.2018) 

 

Droben stehet die Kapelle, schauet still ins Tal hinab. 
(Ludwig Uhland) 

Der Kellmark, richtiger Kermerg genannt, ein Hügel 
südlich des Dorfes, nur 23 m hoch (Lamborn, Talsohle 
liegt 210 m, die Kapelle 235 m ü. M.) scheint eine alte 
Kultstätte zu sein. Der zur Kapelle führende Hohlweg ist 
sehr alt. Darauf deutet seine große Breite, die 
ausgefahrene und ausgepsülte Tiefe („Theilerhöhl“) die 
seitliche Schaftrift und vor allem der Urnenfund.  

Der Hügel war also eine 
Begräbnis- oder 
Siedlungsstätte, und 
solche lagen immer an 

Straßen und Wegen. Vor dem Bildstock von 1753 hat 
dort wohl schon ein anderer gestanden. Oft stehen an 
Stelle alter Bildstöcke Kapellen (Kellmark, Lindau). 
Mitunter aber auch umgekehrt.  
 

Als man 1913, kurz vor Ausbruch des Weltkrieges, die 
Kellmarkkapelle baute, setzte man dieselbe nicht etwa 
100 Meter weiter dorfwärts auf den anstehenden 
Doleritfelsen (Basalt), sondern fundierte dieselbe 
schlecht und recht auf die tertiären Sande, wo das 
Fundament bald nachgab, so dass sie baufällig wurde und 1936 besser fundiert werden 
musste. Gleichzeitig wurde sie von den Malern Wirth und Klee ausgemalt. Die Ausmalung 
zeigt das Marienleben in den Geheimnissen des freudenreichen Rosenkranzes.  
Das zweite Geheimnis, das Motiv der Kapelle darstellend, den Besuch Mariens bei 
Elisabeth, ist in goldglänzendem Hintergrund auf dem Altare dargestellt. Das bäuerliche 
Leben mit seinen beiden Schutzheiligen ist dargestellt in den farbigen Glasfenstern, die 
den hl. Schäfer Wendelin (lebte um 550 in Schottland, Fest = 20. Okt.) und den hl. 
Bauer Isidor (lebte um 1000 in Spanien, Fest = 23. Mai) darstellen. 

Gleich nach der Erbauung wurde die Kapelle im ersten Weltkriege ein kleiner 
Wallfahrtsort, wo viel für unsere Krieger gebetet wurde.  
 

(Auszug aus „Rund um Wall und Wehrturm“ von Karl Anton Müller) 
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Amtliche Bekanntmachungen
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Öffnungszeiten der 
Stadtverwaltung Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von 
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Terminab-
sprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Gesprächs-
partner auch persönlich anwesend ist. 
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von 
15.00 bis 18.30 Uhr geöffnet. Eine Terminanmeldung für diesen Dienst-
leistungsnachmittag ist nicht erforderlich. Die Stadtverwaltung ist unter 
der Telefonnummer 06422/92950 zu erreichen. 
Telefax-Nr. 06422/929522.
Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den 
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären 
Arbeitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.
Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters   06422/9295-11
Hauptamt  9295-23
Standesamt   9295-24
Bauamt   9295-26 und -16
Meldeamt   9295-28
Finanzabteilung   9295-11
Kasse   9295-29
Museum   9295-10
Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-
Nr. 0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft 
für Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit 
nach Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.
Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das 
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von je-
dem Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer 
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von 
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.
Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

Ortsvorsteher

Amöneburg Sefa Elmaci, Mittelgasse 2 06422/857472
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf Winfried Bieker

Gerhart-Hauptmann-Straße 4 06424/2509
Rüdigheim Bernhard Becker,

Niederkleiner Straße 7, 06429/7515
Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/8269250
Schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg   06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf   06429/7677
Ortsgericht Amöneburg
Der Ortsgerichtsvorsteher
Willi Krähling
Gerhart-Hauptmann-Straße 7
35287 Amöneburg-Roßdorf
Tel.: 06424/92060, Fax: 06424/92061
Mobil: 0175/1677304
Mail: info@wko-ag.de
Mail: willi.kraehling@t-online.de
Stellvertretende Ortsgerichtsvorsteherin
Ivonne Linne
Ernstbach 13
35287 Amöneburg-Erfurtshausen
Tel.: 06429/826428
Mobil: 0173/6730456
Mail: mail@artifex-bau.de
Sprechzeit nur nach Terminvereinbarung per E-Mail oder Telefon!

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Andreas Wilschke,
Berger Weg 2, Marburg-Schröck Tel. 0152/57618198
Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf   06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Nicole Fuchs-Luzius, Zur Bornwiese 6a,  0152/54542201
Treffpunkt Rüdigheim
Achim Dörr, An der Hauptstraße 33,   06429 / 8291285
TreffpunktRuedigheim@t-online.de
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19   06429/829974
Gemeenshaus Mardorf
Marburger Str. 2
Annemarie Stein
E-Mail: gemeenshaus@gmx.de  06429 8290513
Mobil: 0178 6353650
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Bücherei in Amöneburg 

in den Sommerferien geöffnet 

 

Die Bücherei St. Johannes in Amöneburg 

(im Kindergarten, Steinweg) 

ist während den gesamten Sommerferien 

jeweils Donnerstag 

von 16.30 bis 18.30 Uhr 

geöffnet. 

• Beratung zu Angeboten in der ambulanten und
stationären Pflege

• Beratung zu Pflegegrad und Sozialleistungen
• Vermittlung von Hilfen rund um die

häusliche Pflege und Versorgung
• Wohnraumberatung
• Hausbesuche

Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf in Marburg

Frau Fichte Tel. 06421 405 7404
Frau Gockel Tel. 06421 405 7403
Herr Kurth Tel. 06421 405 7401

Pflegestützpunkt West in Biedenkopf

Frau Bajraktari Tel.: 06461 79 3118
Frau Konnerth Tel.: 06461 79 3115

Pflegestützpunkt Ost in Stadtallendorf

Frau Kretschmar Tel.: 06428 447 2161
Frau Schikorsky Tel.: 06428 447 2205

E-Mail: pflegestützpunkt@marburg-biedenkopf.de

www.marburg-biedenkopf.de

Pflegestützpunkt in gemeinsamer Trägerschaft der
Pflege- und Krankenkassen und des Landkreises
Marburg-Biedenkopf.

Unser kostenloses Angebot:

Ansprechpartnerin Grillhütte Mardorf
Gertrud Ivo,   06429/6162
Steingarten 2, 35287 Amöneburg-Mardorf
Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig 
bekannt gegeben.
Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und 
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im Bürgerhaus, 
in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen im Bürgerhaus und 
in Rüdigheim im Treffpunkt.
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.
Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
Stausebach Tel. 06422/8981990
Montag - Freitag:  8.00 Uhr - 15.30 Uhr
sowie jeden zweiten und letzten Samstag im Monat
von  9.00 Uhr - 12.00 Uhr
Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosen-
schrott) bestückt.
Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Altkleider Fa. Eurocycle)
Bauhof „Nicolaistraße“
Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz
Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Eurocycle)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen
Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches Rotes 
Kreuz)
Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)
Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Be-
völkerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:
von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr
Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.
Borromäusbücherei Rüdigheim
Wöchentliche Öffnungszeiten:

Sonntag von 10.15 bis 11.15 Uhr
Mittwoch von 19.30 bis 20.30 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:

Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung, 
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr 
Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de

info@wittich-hoehr.dewww.wittich.de

LW-Service auf einen Klick:
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Von Anfang an gesichert:
Rentenanspruch für Berufsanfänger

FRANKFURT AM MAIN. Schon vom ersten Arbeitstag an sind Berufs-
anfänger in der gesetzlichen Rentenversicherung abgesichert. Darauf 
weist die Deutsche Rentenversicherung Hessen hin.
Wenn Berufseinsteiger einen Arbeitsunfall, einen Wegeunfall oder eine 
Berufskrankheit erleiden, können sie eine Rehabilitation oder eine Er-
werbsminderungsrente erhalten. Grundsätzlich entsteht ein Rentenan-
spruch zwar erst, wenn eine bestimmte Anzahl von Beiträgen entrichtet 
wurde, für Berufsanfänger kann jedoch ein einziger Beitrag für einen 
Anspruch auf Erwerbsminderungsrente genügen.
Ein Beispiel: Greta F. aus Marburg (18) hat nach der Schule im Septem-
ber 2019 eine Ausbildung zur Kommunikationskauffrau begonnen. Sie 
verdient monatlich 700 Euro. Am 6. Mai 2020 wird sie auf dem Weg zur 
Arbeit schwer verletzt. Seitdem ist sie voll erwerbsgemindert. Da Gretas 
Erwerbsminderung durch den Arbeitsunfall verursacht wurde, reichen 
die bisherigen neun Monate Versicherungszeit für den Rentenanspruch 
bereits aus. Für die Rentenberechnung zählt neben den bisherigen Ver-
sicherungszeiten auch die so genannte Zurechnungszeit bis zum Alter 
von 65 Jahren und neun Monaten. So erhält Greta eine Monatsrente 
von rund 1.000 Euro.
Ausführliche Informationen bietet die Broschüre „Berufsstarter und ihre 
Sozialversicherung“, die Sie im Internet unter www.deutsche- rentenver-
sicherung.de kostenlos herunterladen können.
Die Deutsche Rentenversicherung Hessen mit Hauptsitz in Frankfurt am 
Main betreut rund 2,3 Millionen Versicherte, 578.300 Rentnerinnen und 
Rentner sowie über 115.000 Arbeitgeber. Sie ist der Ansprechpartner für 
alle Fragen rund um die Altersvorsorge und Rehabilitation.

Müllabfuhrtermine
Restmüll

wird am Mittwoch, 12.08.2020, in Roßdorf abgefahren.

Kompost
wird am Mittwoch, 12.08.2020, in Roßdorf, am Donnerstag, 13.08.2020, 
in Amöneburg und Mardorf sowie am Freitag, 14.08.2020, in Erfurtshau-
sen und Mardorf, abgeholt.

Gelber Sack
Der Gelbe Sack wird am Mittwoch, 19.08.2020, in Amöneburg, Rüdig-
heim, Roßdorf und am Donnerstag, 20.08.2020, in Erfurtshausen und 
Mardorf, abgefahren.

Erreichbarkeit der Beratungsstellen 
der LOK in Stadtallendorf

Wir sind weiterhin für Sie da! Alle unsere Beratungsangebote werden 
telefonisch durchgeführt. Darüber hinaus beraten wir auch Menschen, 
die durch die besondere Situation in der Corona-Krise psychologische 
Unterstützung möchten. Die Beratungsstellen sind zu folgenden Zeiten 
telefonisch erreichbar:

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle / Sexual- und Schwan-
gerschaftsberatungsstelle
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 bis 13.00 Uhr, Dienstag u. Donnerstag 
11.00 bis 15 Uhr
Telefon 06428 1035
E-Mail beratung@lok-stadtallendorf.de
Schuldnerberatungsstelle
Montag bis Donnerstag 9.00 bis 13.00 Uhr
Telefon 06428 449640
E-Mail schuldnerberatung@lok-stadtallendorf.de (Herr Vaterroth) E-Mail 
insolvenzberatung@lok-stadtallendorf.de (Frau Pelken)
Beratungsstelle für Zugewanderte
Montag bis Freitag 9.00 bis 15.00 Uhr
Telefon 06428 4472206 oder 064284472217
E-Mail YuezguelenK@marburg-biedenkopf.de und SibakA@marburg-
biedenkopf.de
Dienstag bis Donnerstag 9.00 bis 15.00 Uhr
Telefon 06248 2272207 oder 06428 4472214
E-Mail HahnA@marburg-biedenkopf.de und mbe@lok-stadtallendorf.den
UhligI@marburg-biedenkopf.de

Rentenberatung
Die nächste Rentenberatung im Schwesternhaus in Mardorf findet 
am 01.09.2020 von 16 Uhr bis 18 Uhr statt.
Die Versichertenvertreterin Helga Kläs berät in allen Angelegenhei-
ten der Deutschen Rentenversicherung Bund und Hessen sowie der 
Bundesknappschaft.
Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig vorher bei der Stadtverwal-
tung Amöneburg, Tel. 06422/9295-18 einen Termin, damit lange 
Wartezeiten vermieden werden.

Impressum: BÜRGERZEITUNG
Wochenblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen 
der Kommunalverwaltung

Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekanntmachungen erscheint wöchentlich.
Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG, 36358 Herbstein, Industriestraße 9-11, Telefon 06643/9627-0, Telefax Anzeigen 06643/9627-78. Internet-Adresse: www.wittich.de, E-Mail-Adresse: info@wittich-herbstein.de, 
Geschäftsführung: Hans-Peter Steil, Produktionsleitung: Frank Vogel. Verantwortlich für den amtlichen Teil und die Rubrik „Aus dem Rathaus“: Der Bürgermeister. Verantwortlich für den übrigen redaktionellen Teil: Raimund Böttinger, 
Tel. 06643/9627-0. Verantwortlich für den Anzeigenteil: David Galandt, Tel. 06643/9627-0. Alle erreichbar unter der Anschrift des Verlages. 
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Daniel Wandner 
Medienberater für 
Homberg (Ohm) und 
Gemünden (Felda)

Tel.: 0175 5951098 
d.wandner@ 
wittich-herbstein.de

Hartmut Stamm 
Medienberater für 
Amöneburg 

Tel.: 0175 5951099 
h.stamm@ 
wittich-herbstein.de

www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Wir sind für Sie da 

Ihre Medienberater vor Ort

anzeigen.wittich.de
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Öffentliches Wandererlebnis 
 
 

Wanderung „Das grüne Herz von Marburg“ 
 

am 15. August´20 
 

                        
 
„Dem Trubel des städtischen Lebens entrinnen und in der Natur frische Energie 
tanken!“ - dies könnte eine Überschrift für dieses Wandererlebnis mitten in der Stadt 
sein. Von der Sankt Michaelskapelle aus, liebevoll das Michelchen genannt, führt der 
Weg vom Start weg 100 Höhenmeter bergauf, wo sich einer der schönsten Ausblicke 
auf das Marburger Schloss öffnet. Schritt für Schritt geht es hinaus aus der Stadt und 
hinein in die Natur.  
Über eine kurze Strecke führt die Route durch Mischwald hin zum Behring-
Mausoleum.  
Hier und auch an der Quelle, welche im Mittelalter das Schloss mit Wasser versorgte, 
berichtet der geschulte Guide den Teilnehmern Wissenswertes.  
Auf der Wanderung ist der Alltag weit und gemeinsam genießen die Teilnehmer der 
Wanderung die atemberaubende Weitblicke auf Marburg, sein Schloss und die 
Elisabethkirche. Am Wegesrand befindliche Flora lädt zu Entdeckungen ein.  
Höhepunkt der Wanderung ist sicher für viele der Anblick der Steinbrüche, in denen 
die Blöcke für den Bau der Elisabethkirche gebrochen wurden. Die Abbruchkanten 
sind bis heute deutlich sichtbar. Auf einem Waldpfad geht es retour zum 
Ausgangspunkt der Wanderung, dabei kommt das Naturerlebnis nicht zu kurz. 
 

 7 km, 3,5 h, mittel 
 Start: 14:00 Uhr 

 
 
Hinweis: Es gelten die ges. Bestimmungen hinsichtlich Sars-CoV-2  

(u.a. max. 10 Teilnehmer, u.a. Leistungen sind ausschließlich vorab buchbar ) 
buchbar bis 2 Tage vor Termin via www.marburg-tourismus.de oder direkt in der 
Tourist-Information Erwin-Piscator-Haus | Biegenstraße 15 | 35037 Marburg 
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Öffentliches Wandererlebnis 
 

 
Wanderung „Zur historischen Spiegelslust über Marburg“ 

 
jeweils am: 14. August´20 und 21. August´20 

 
 

 
 
 
 
Geschichte(n) rund um die historische „Spiegelslust“ vermittelt der kundige Guide 
den Teilnehmer*innen auf dieser kurzweiligen Wanderung – einer kleinen Zeitreise in 
die Romantik.  
 
Durch die idyllische, fachwerkgeprägte Brückenvorstadt Weidenhausen führt der 
Weg zur ehemaligen Siechenkapelle Sankt Jost und ihrem Friedhof.  
Folgend verläuft die Wanderung entlang des Alten Kirchhainer Weg hinauf zu den 
Lahnbergen. Hier nun gelangen die Wandernden zu jenem Ort, welcher den oft 
kolportierten, romantischen Blick auf Marburg für Generationen prägte.  
Spannend ist auch die Bau- und Namensgeschichte des dort stehenden Kaiser-
Wilhelm-Turms.  
 
Nach einer optionalen, gemütlichen Einkehr, kehrt die Wandergruppe auf dem 
„Blitzweg“ zurück zum Ausgangsort.  
 

 5 km, 3 h, mittel  
 Start: 14:00 Uhr  

 
 
Hinweis: Es gelten die ges. Bestimmungen hinsichtlich Sars-CoV-2  

(u.a. max. 10 Teilnehmer, u.a. Leistungen sind ausschließlich vorab buchbar ) 
buchbar bis 2 Tage vor Termin via www.marburg-tourismus.de oder direkt in der 
Tourist-Information Erwin-Piscator-Haus | Biegenstraße 15 | 35037 Marburg 
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Öffentliches Wandererlebnis 

 
 

Wanderung „Zu Fuß durch 1000 Jahre Geschichte“ 
 

am 16. August´20 
 
 
 

 
 
 
 
Auf den Spuren der Gisonen, einem einst mächtigen Adelsgeschlecht der Region 
startet die Tour ab Wetter-Treisbach.  
Anhand anschaulicher, durch einen kundigen Guide vermittelter Geschichten werden 
fast verschwundene Orte neu entdeckt und alte Siedlungsspuren für die 
Teilnehmer*innen lebendig.  
Abwechslungsreich gestaltet sich die Wegebegleitung:  
Wechsel von Wald und durch Hecken strukturierter Kulturlandschaft, Feldflur und 
einige, weite Aussichten prägen den Weg. Von Laub und Mischwald gesäumte 
Wiesentäler liegen auf der Wanderroute.  
Höhepunkte dieses Wanderausfluges sind die Wüstung des Dorfes und die 
Burgruine „Hollende“. Hier werden Geschichte und Geschichten lebendig.  
Der Guide „knipst das Kopfkino“ mit seinen Erzählungen an. 
 

 9,5 km, 4 h, mittel 
 Start: 10:00 Uhr 

 
 

Hinweis: Es gelten die ges. Bestimmungen hinsichtlich Sars-CoV-2  

(u.a. max. 10 Teilnehmer, u.a. Leistungen sind ausschließlich vorab buchbar ) 
buchbar bis 2 Tage vor Termin via www.marburg-tourismus.de oder direkt in der 
Tourist-Information Erwin-Piscator-Haus | Biegenstraße 15 | 35037 Marburg 
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Pflegedienste

Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg
Pflegeteam Cerstin Hofmann
 Tel. 06422/6903
oder  0173/3043841

AurA-Tagespflege
Falkenstraße 3, Amöneburg-Mardorf  Tel. 06429/8269724

DAHEIM - Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg,   Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg,  Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf  Tel. 112
Krankentransporte  Tel. 06421/19222

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende 
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der An-
tragstellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Amöneburg - St. Johannes der Täufer
Mardorf - St. Hubertus - Roßdorf - Mariä Geburt u. Johannes d. T.

Rüdigheim - St. Antonius d. E. - Erfurtshausen - St. Michael

Gottesdienstordnung
Dienstag, 11. August 2020
Stiftskirche: 19.00 Uhr Wortgottesfeier - Bitte mit Anmeldung!
Mittwoch, 12. August 2020
Roßdorf: 19.00 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!
Freitag, 14. August 2020 - Weihetag des Fuldaer Doms
Kellmarkkapelle: 19.00 Uhr Heilige Messe (bei günstiger Witterung)

Bitte mit Anmeldung! Sitzgelegenheit ist mitzubringen!
Samstag, 15. August 2020 - Mariä Himmelfahrt, Hochfest
Kollekte: zum Erhalt der Kirche
Stiftskirche: 18.00 Uhr Heilige Messe zum Hochfest - 

mit Kräutersegnung -
Bitte mit Anmeldung!

Rüdigheim: 19.00 Uhr Wortgottesfeier auf dem Kirchvorplatz in Rü-
digheim mit Kräutersegnung (bei günstiger Witterung)
Bitte mit Anmeldung! Sitzgelegenheit ist mitzubringen!

Sonntag, 16. August 2020 - 20. Sonntag im Jahreskreis (A)
Kollekte: zum Erhalt der Kirche
Stiftskirche: 10.00 Uhr Heilige Messe zum Hochfest Mariä 

Himmelfahrt,
Zelebrant: Erzbischof Prof. Dr. Ludwig Schick, Bamberg - 

mit anschließender Kräutersegnung.
Bitte mit Anmeldung!

Kellmarkkapelle: 18.00 Uhr Gedenkgottesdienst für Pfarrer 
Peter Macht,

Wir gratulieren zum Geburtstag
in Amöneburg

Herrn Anton Hühn, Wickenberg 6,
am 17.08.,  80 Jahre

in Mardorf
Herrn Helmut Wilhelm Schick, Flurscheide 18,
am 14.08.,  70 Jahre
Herrn Georg Josef Benner, Ledergasse 3a,
am 19.08.,  80 Jahre
Frau Paula Gockel, Raiffeisenstraße 2,
am 19.08.,  91 Jahre
Wir wünschen allen Jubilaren viel Freude und Zufriedenheit für 
den weiteren Lebensweg.

Ärztlicher Notdienst
Außerhalb der normalen Praxisöffnungszeiten steht die unten aufgeführ-
te Notdienstzentrale dienstbereit zur Verfügung. Bitte achten Sie jedoch 
darauf, im Falle einer lebensbedrohlichen Erkrankung zuerst die 
Notrufnummer 112 anzuwählen! Nur so kann der sofortige Einsatz des 
Rettungsdienstes ausgelöst werden. Eine neue Notruf-Nummer startete 
deutschlandweit am 16.April 2012. Patienten, die am Wochenende 
oder in der Nacht in dringenden Fällen einen Arzt verständigen müssen, 
können die Rufnummer 116 117 wählen. Damit wird die Notruf-Nummer 
für den kassenärztlichen Bereitschaftsdienst bundesweit vereinheitlicht. 
In schweren Notfällen wie einem Herzinfarkt gilt weiterhin die 112.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Marburg
Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale Marburg
am Universitätsklinikum Gießen-Marburg (UKGM)
Baldingerstraße, 35043 Marburg
Bundesweite Nummer des
Ärztlichen Bereitschaftsdienstes (ÄBD):   116117

Defibrillatoren retten Leben
Die Standorte im Überblick:

• Marktplatz Amöneburg, kostenlose Telefonzelle am Rathaus (rund 
um die Uhr)

• Verwaltungsgebäude der Stiftsschule (während der Schulzeit)
• Grundschule Amöneburg (während der Schulzeit)
• Grundschule Mardorf (während der Schulzeit)
• VR Bank Roßdorf / Geldautomat (rund um die Uhr)

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037 Marburg

Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben 
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer

Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff, -14 Frau Knieß,
-15 Frau Hering und -32 Herr Hörwick

Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -17:00 Uhr

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei 
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprechzeiten.

Tierärztlicher Notdienst für 
Groß- und Kleintiere

Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen   Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung
Grund- und Behandlungspflege, Unterstützung bei der Klärung der 
Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag  12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577  Fax: 06421/482424
Mobil: 0172/3922297
Ihr Ansprechpartner: Frau Roder, Pflegedienst
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E-Mail: sankt-johannes-amoeneburg@pfarrei.bistum-fulda.de
Katholisches Pfarramt St. Hubertus, Mardorf,
Dorfgraben 6, 35287 Mardorf
Tel.: 06429/285 Fax: 06429/829604
E-Mail: sankt-hubertus-mardorf@pfarrei.bistum-fulda.de

Seelsorgeteam
Pfarrer Marcus Vogler, Ritterstr. 12, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/899109 (privat) oder 06422/2882 (Johanneshaus)
Mobil: 0171/1070981 (nur für dringende seelsorgliche Notfälle)
E-Mail: pfarrer.vogler@pastoral.bistum-fulda.de
Diakon Wilfried Jockel, Weimarer Str. 14, 35274 Kirchhain
Tel.: 06422/3540
E-Mail: wilfried-jockel@t-online.de
Diakon Gerhard Jungmann, Kesselgasse 12a, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/6338
E-Mail: gerhardjungmann@freenet.de
Diakon Dr. Paul Lang, An der Hauptstr. 15, 35287 Amöneburg
Tel.: 06429/6143
E-Mail: lang.paul@t-online.de
Vertretung in seelsorgerischen Fällen:
Franziskanerpatres (Kirchhain) 06422/85529
Pfarrer Schött (Bauerbach) 06421/22356

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Rauischholzhausen mit 
Mardorf und Roßdorf

Freitag, den 14.08.
19.30 Uhr „Frauen-Miteinander“
Sonntag, den 16.08.
10.00 Uhr Gottesdienst (Sbg)
Dienstag, den 18.08.
9.00 Uhr Einschulungsgottesdienst
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht
17.30 Uhr Konfirmandenunterricht
20.00 Uhr Chorprobe (mit Coronaauflagen)

 
Das Team von NULL bis SECHS ist  

weiter für Sie da! 
Auch in Zeiten der Coronakrise können Sie sich an uns 
wenden,    
 wenn Sie Fragen haben zur Erziehung und Entwicklung 

Ihres Kindes zwischen null und sechs Jahren, 
 wenn Sorgen und Ängste Sie belasten,  
 wenn Sie das Gefühl haben, den Anforderungen nicht 

mehr gerecht zu werden, 
 wenn Sie einfach mal jemanden zum Reden brauchen. 
 

Wir sind über E-Mail als auch  
telefonisch oder per SMS erreichbar.  

Ebenso sind auf diesem Weg Terminvereinbarungen  
möglich.  

 

 

 
 
 
 
 
 
 

NULL bis SECHS  NULL bis SECHS   NULL bis SECHS  
Präventive Beratung
NULL bis SECHS  NULL bis SECHS  NULL bis SECHS  
Präventive Beratung Präventive BeratungPräventive BeratungPräventive Beratung
für Eltern & Kitas
Präventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive Beratung
für Eltern & Kitasfür Eltern & Kitas
Präventive Beratung
für Eltern & Kitas
Präventive Beratung

 

NULL bis SECHS · 6 regionale Anlaufstellen im Landkreis 
Frühe Förderung für Kinder: Integration und Prävention verbinden  
Beratungsangebot des Landkreises Marburg-Biedenkopf 
 
Träger: 
Kinderzentrum Weißer Stein Marburg-Wehrda  e. V. (06421) 30 32 120 
www.kize-weisser-stein.de/fruehe-hilfen/beratung-null-bis-sechs 

NULL bis SECHS | Maike Marwedel für die Gemeinden 
 Amöneburg, Kirchhain, Neustadt, Rauschenberg,  

Stadtallendorf und Wohratal  
E-Mail: m.marwedel@kize-weisser-stein.de  
Tel.: 06422-899 19 03 oder 0170-916 15 80 

Zelebrant: Erzbischof Prof. Dr. Ludwig Schick, Bamberg - 
mit anschließender Kräutersegnung
Bitte mit Anmeldung! Sitzgelegenheit ist mitzubringen!

Dienstag, 18. August 2020
Stiftskirche: 08.30 Uhr und 11.00 Uhr Wortgottesdienst zur 

Einschulung der neuen Sextaner der Stiftsschule
19.00 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!

Amöneburg: 08.30 Uhr und 09.30 Uhr Einschulungsgottesdienst 
in der Grundschule

Mardorf: 08.30 Uhr und 09.30 Uhr Einschulungsgottesdienst 
in der Turnhalle

Mittwoch, 19. August 2020
Stiftskirche: 08.30 Uhr und 11.00 Uhr Wortgottesdienst zur 

Einschulung der neuen Sextaner der Stiftsschule
Roßdorf: 19.00 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!
Freitag, 21. August 2020 - Hl. Pius X., Papst (1914)
Kellmarkkapelle: 19.00 Uhr Heilige Messe (bei günstiger Witterung)

Bitte mit Anmeldung! Sitzgelegenheit ist mitzubringen!
Samstag, 22. August 2020 - Mariä Königin
Kollekte: für die Desinfektionsmittel in der Seelsorgeeinheit
Stiftskirche: 18.00 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!
Erfurtshausen: 19.00 Uhr Wortgottesfeier an der Mariengrotte mit 

Kräutersegnung (bei günstiger Witterung) -
Bitte mit Anmeldung! Sitzgelegenheit ist mitzubringen!

Sonntag, 23. August 2020 - 21. Sonntag im Jahreskreis (A)
Kollekte: für die Desinfektionsmittel in der Seelsorgeeinheit
Stiftskirche: 10.00 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!

14.00 Uhr Dankgottesdienst für Pfr. Bernhard Klatt 
anlässlich seines 80. Geburtstages -
Bitte mit Anmeldung!
Im Anschluss herzliche Einladung zu einem 
Sektempfang im Pfarrgarten.
Anstelle von persönlichen Geschenken bittet Pfr. Klatt 
um eine Spende für “Caritas international: Not - und 
Katastrophenhilfe“.

Dienstag, 25. August 2020
Stiftskirche: 19.00 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!

1. Sterbeamt Roswitha Vielhaber/ Eduard und Agnes 
Tiemann und Norbert Biecker

Mittwoch, 26. August 2020
Roßdorf: 19.00 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!
Freitag, 28. August 2020 - Hl. Augustinus, Bischof
Kellmarkkapelle: 19.00 Uhr Heilige Messe (bei günstiger Witterung)

Bitte mit Anmeldung! Sitzgelegenheit ist mitzubringen!
Samstag, 29. August 2020 - Enthauptung Johannes d. Täufers
Kollekte: für den Blumenschmuck

18.00 Uhr Vorabendmesse - Bitte mit Anmeldung!
Sonntag, 30. August 2020 - 22. Sonntag im Jahreskreis (A)
Kollekte: für den Blumenschmuck
Stiftskirche: 10.00 Uhr Heilige Messe zum Kirchweifest - 

Bitte mit Anmeldung!
Kellmarkkapelle: 11.30 Uhr Taufe Theo Dörr
Montag, 31. August 2020
Amöneburg: 10.00 Uhr Gräbersegnung auf dem Friedhof
Dienstag, 01. September 2020
Stiftskirche: 19.00 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!
Mittwoch, 02. September 2020
Roßdorf: 19.00 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!
Freitag, 04. September 2020 - Herz-Jesu-Freitag
Kellmarkkapelle: 19.00 Uhr Heilige Messe (bei günstiger Witterung)

Bitte mit Anmeldung!
Samstag, 05. September 2020
Kollekte: für die Aufgaben der Seelsorgeeinheit
Stiftskirche: 18.00 Uhr Vorabendmesse - Bitte mit Anmeldung!
Sonntag, 06. September - 23. Sonntag im Jahreskreis (A)
Stiftskirche: 09.00 Uhr Feier der Ersten Heiligen Kommunion 

mit den Kindern aus Erfurtshausen und Mardorf
11.00 Uhr Feier der Ersten Heiligen Kommunion 
mit den Kindern aus Amöneburg und Roßdorf

Mitteilung aus dem Pfarrbüro
Die Pfarrbüros in Amöneburg und in Mardorf bleiben vom 10.08. - 
21.08.2020 wegen Urlaubs der Pfarrsekretärin geschlossen. Freitag, 
28.08.2020 bleibt das Pfarrbüro in Amöneburg geschlossen.
Die Anmeldung in dieser Zeit erfolgt über die Homepage des Pastoral-
verbundes (www.pastoralverbund-amoeneburg.de) oder telefonisch über 
das Johanneshaus (06422/2882).
Katholisches Pfarramt St. Johannes der Täufer, Amöneburg
Am Johannes 1, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/2103 Fax: 06422/938194
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Der Mittagstisch Rüdigheim ist auch in Corona-Zeiten 

für Sie da ! 

Liebe Mittagstischgäste ! 

Wenn wir auch derzeit nicht gemeinsam am Mittagstisch  

sitzen können, so müssen Sie nicht auf Ihr Mittagessen verzichten. 

Jeden Dienstag 

fahren ehrenamtliche Helfer des Mittagstisches Rüdigheim 

nach entsprechender Anmeldung Essen aus. 

Wenn Sie dieses Angebot wahrnehmen möchten,  

so melden Sie sich bitte bis 

spätestens Montag, 12.00 Uhr, 

bei Petra Becker, Tel. 06429/7515, an 

 

Bis wir uns wieder sehen 

Bleiben Sie gesund ! 

 

                                                            
Fachkompetenz und Erfahrung 
für den Landkreis Marburg-Biedenkopf  

Forum Humanistische Pädagogik und Betreuung e.V., 
Postfach 200519, 35017 Marburg, Frankfurter Str. 59, 35037 Marburg, Tel. 06421/6972222  

 

Sprechstunden  
 

für ehrenamtliche BetreuerInnen (auch Angehörige) 
und 

Bürgerinnen und Bürger 
 

Zu allen Fragen von rechtlicher Betreuung,  
Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung  

z.B. 
- Was passiert, wenn ich mal nicht mehr selbst entscheiden kann? 
- Was muss ich als Betreuer für meinen Angehörigen/  
  Bekannten beachten? 
- Ich würde gern jemanden betreuen. Wer unterstützt mich dabei? 

 
Wir beraten und informieren Sie als vom Regierungspräsidium anerkannter 

und vom Landkreis Marburg-Biedenkopf geförderter Verein. 
 

 
Schwesternhaus Mardorf, Marburger Str. 12 

 
jeweils am 2. Mittwoch im Monat von 16:00-18:00 Uhr 

 

Nächster Termin: 12. August 2020 
 

oder 
Marburg, Frankfurter Straße 59: 

Mo.-Fr. 9-13:00 Uhr, Di., Mi., Fr. 14-15:00 Uhr 
und nach Vereinbarung 

Tel. 06421-6972222 
forumbetreuung@web.de, www.forumbetreuung-marburg.de 

 

 

„Wünsche und Anregungen 
nehmen wir gerne entgegen“

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Petra Becker, Beiratsmitglied   Tel.: 06429/7515
Ursula Dörr, Beiratsmitglied   Tel.: 06429/6727
Erika Feldpausch, Beiratsmitglied  Tel.: 06422/9448882
Fritz Kessler, stellv. Vorsitzender   Tel.: 06424/2840
Hildegard Kräling, Vorsitzende   Tel.: 06429/405
Anna Nasemann, Beiratsmitglied   Tel.: 06424/4332
Willi Ried, Beiratsmitglied  Tel.: 06424/3498

 

 

Nutzen Sie unser Angebot 
und rufen Sie uns an. 

 

 

 

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg 
Marburger Straße 12 
Amöneburg-Mardorf 
Tel.: 06429 / 8291541 
Fax: 06429 / 8291542 

E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de 
Home: www.buergerverein-mardorf.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Werbung bringt Erfolg!

Mit uns bleiben Sie am Ball!

Marktführer für lokale Informationen

info@wittich-hoehr.dewww.wittich.de
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Vereine und Verbände

 
                                                                             „Schlaue Graue“ 
 

Liebe schlaue Graue, 
noch immer finden keine Veranstaltungen der vhs-Seniorenbildung statt.  
Aber wir bleiben „am Ball“ und haben wieder ein Potpourri für Sie zusammengestellt,  
diesmal behandeln wir das Thema Grimms Märchen und den Künstler Otto Ubbelohde, der im Landkreis be-
heimatet war.  
Karl-Heinz Görmar aus Lahntal, steht am 8. September 2020 um 15:00 Uhr für einen kostenlosen Online-
Vortag zur Verfügung und wird  über den Künstler und seine Werke informieren.  
Um an diesem Vortrag online teilzunehmen, benötigen Sie einen PC oder ein Tablet mit Internetverbindung.  
Nach Ihrer Anmeldung erhalten Sie von uns weitere technische Informationen sowie eine detaillierte  
Schritt-für-Schritt-Anleitung. Anmeldung per Email unter Seniorenbildung@marburg-biedenkopf.de,  
telefonisch unter 06421 - 405 6712. 

Kreisausschuss 

Fachbereich Haus der Bildung 

Aktuelle Informationen auf unserer Homepage: www.vhs.marburg-biedenkopf.de und  
auf der Seite des Landkreises: www.marburg-biedenkopf.de 

 Wussten Sie schon:   
Die Deutsche Märchenstraße ist eine 
1975 gegründete Ferienstraße. Sie führt 
durch Orte und Landschaften, die einen 
Bezug zu Märchen, Sagen und Schwän-
ken, oder dem Leben der Brüder Grimm 
haben. Die Straße ist über 600 Kilometer 
lang und führt von deren Geburtsstadt 
Hanau bis nach Bremen. Auch durch un-
seren schönen Landkreis führt die Mär-
chenstraße. 
Die Brüder Grimm haben überwiegend in 
sechs Städten: Hanau, Steinau an der 
Straße, Marburg und Kassel sowie Göttin-
gen und Berlin, gelebt, gelernt und ge-
wirkt. 
Die Grimms haben in Briefen von ihrem 
Studienort Marburg geschwärmt: Vom 
„Schloss auf dem Berge“, das „von der 
Abendsonne vergoldet“ werde. Über die 
Stadt selbst schrieb Jacob: „Ich glaube, es 
sind mehr Treppen auf den Straßen als in 
den Häusern.“ 
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Otto Ubbelohde und der Eisbrecher 
 

Ein Beitrag von unserem Referenten Karl-Heinz Görmar 

Es ist schon etwas Besonderes, wenn wir in unserem Landkreis das Atelier eines Künstlers als Museum 
haben. Und wenn man fragen würde, wer ist dieser Künstler, der sich in den Lahnwiesen bei Goßfelden 
ein Atelier gebaut hat, dann werden sicher gleich die meisten sagen: Das ist Otto Ubbelohde. Ja, das ist 
er. Er ist nicht nur in unserem Landkreis bekannt, er, der in 1867 neben der Elisabethkirche in Marburg 
geboren wurde, das Philippinum bis zum Abitur besuchte und seine künstlerische Ausbildung in Mün-
chen erhielt, ist durch die Illustration der Grimm‘schen Märchensammlung überregional bekannt ge-
worden in Deutschland und sogar im Ausland – insbesondere in Japan. 

Ubbelohde war nicht nur ein Künstler. Er war ein Naturfreund und er setzte sich für das Bewahren alter 
Bausubstanz ein. Seine Kunst und seine Liebe zur Natur spiegeln sich in den meisten seiner Werke wi-
der, er ist ein Maler der Natur geworden. Und wenn nun die Kunst und das Bewahren alter Bausub-
stanz zusammenkam, dann konnte das geschehen, was in 1906 tatsächlich in Goßfelden geschah: 

Seit 1802 steht dort eine aus Sandsteinen erbaute Brücke über die Lahn. Sie ist ein Wahrzeichen von 
Goßfelden und eines der Lieblingsmotive von Otto 
Ubbelohde. Zum Schutz des Pfeilers der Brücke vor 
dem Treibeis im Frühjahr – damals gab es noch rich-
tig kalte Winter und wenn die Schneeschmelze kam, 
dann trieben große feste Eisschollen lahnabwärts – 
stand ein Eisbrecher davor, der die Eisschollen brach 
und beiderseits um den Pfeiler herumleitete. 

Nun war dieser Eisbrecher aus Holz und das Holz 
wurde morsch. Und so sollte nach einem Beschluss 
des Gemeinderats der obere Balken – anstatt durch 
Holz – durch eine Eisenbahnschiene ersetzt werden. 

Otto Ubbelohde saß mal wieder an der Brücke am 
Ufer der Lahn und könnte damit beschäftigt gewe-
sen sein eine Illustration zu dem Märchen „Der sin-
gende Knochen“ zu zeichnen. Der Holzstamm lag 
noch harmonisch auf den Stützen und Ubbelohde stellte sich diesen Eisbrecher statt des Holzstammes 
mit einer Eisenbahnschie auf den Stützen vor. Das hatte seinem Künstlerherz doch sehr weh getan. Die-
ser schöne alte Eisbrecher sollte durch eine Eisenbahnschiene verschandelt werden! Das kann doch 
nicht sein! 

Aber es wurde doch so. 

Wie kann sich ein Künstler beschweren? Mit seiner Kunst!  

Und so hat Otto Ubbelohde – er war noch immer bei der Illustration der Märchen – zu der Kinderlegen-
de „Gottes Speise“ einen Grabstein gezeichnet und ihm unten den folgenden - mit einer Lupe in jedem 
Märchenbuch nachlesbaren - Text gegeben: Ach, wenn ich doch nur einmal der Kaiser Tiberius wäre, 
dann schmisse ich noch heute Abend die hochedlen Herren Gemeinderäte von Goßfelden ins tiefste 
Wasser. 

Es war zu spät für den Eisbrecher, aber Ubbelohde hatte sich Gehör verschafft. Er war dann später 
selbst Mitglied des Gemeinderats Goßfelden. 

Eisbrecher (Öl auf Leinwand, um 1906 - Marburger Universitätsmuseum)         
Fotoquelle: Karl-Heinz Görmar 
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Märchenrätsel 
 
Die Brüder Grimm sind als Sprachwis-
senschaftler und Sammler von Mär-
chen, Sagen und Volksliedern be-
kannt.  
 
-Wie hießen die beiden mit Vornamen?  
-Wer stach sich an einer Spindel und der gesamte     
 Hofstaat verfiel in einen hundertjährigen Schlaf?  
-Unter welchem Namen ist das Märchen 'Der Frosch  
  könig' auch bekannt?  
-In welchem Märchen entscheidet ein passender  
 Schuh über das Lebensglück des Prinzen?  
-Ein ungelernter Kosmetiker täuscht sieben Kinder.  
-In welchem Märchen wird ein gutmütiges Mädchen  
  mit Sternen überschüttet?  
-Wer hilft der Müllers Tochter dabei Stroh in Gold zu  
 spinnen?  
 

Otto Ubbelohde ließ sich bei einigen Illustratio-
nen von Bauwerken und Landschaften im Land-
kreis inspirieren:  
Welches Haus in welchem Ort steht Pate für 
das Häuschen der jungen Frau, die lange Zeit 
nicht beim Friseur war?   
Über welchem Tal und welchem Berg wird da-
für gesorgt, dass Skifahren und Rodeln möglich 
ist?   
Ein Geschwisterpaar verirrt sich im Wald, be-
kommt großen Hunger und das Naschen wird 
ihm beinah zu Verhängnis. Welches Haus auf 
dem Christenberg diente Ubbelohdes Zeich-
nung als Vorlage?   

 
Hier stimmt was nicht: 
Rucke di gu, ein Strumpf ist im Schuh… 
(Aus dem Märchen ……………………………) 
Bildlein, Bildlein an der Wand… wer ist die 
Schönste im ganzen Land?  
(Aus dem Märchen ……………………………) 
Schneewittchen,… lass dein Haar herunter !  
(Aus dem Märchen ……………………………) 
Ach wie gut, dass niemand weiß,… dass ich Hop-
pelpoppel heiß! 
(Aus dem Märchen ……………………………) 
Knusper, knusper Knäuschen… wer knuspert an 
meinem Kuchen?  
(Aus dem Märchen ……………………………) 
Ich bin so satt… ich mag keinen Salat. 
(Aus dem Märchen ……………………………) 
 „Heinrich, dein Herze bricht.“… „Nein, Herr, mein 
Herze nicht, es ist ein Band von meinem Herzen 
…“ (Aus dem Märchen ……………………………) 

Lösungen: 
Märchen : Jacob und Wilhelm, Dornröschen, Der eiserne Hein-
rich, Aschenputtel, Die sieben Geißlein, Sterntaler und Rum-
pelstilzchen, 

Eine reiche Kundin 
zum Maler: "Aber Sie dürfen nichts verändern, malen 
Sie mich exakt so, wie ich wirklich aussehe!" 
"In diesem Fall bestehe ich auf Vorkasse!" 

Was sagt ein großer Stift zum kleinen Stift? 
Wachsmalstift!                                                        

Hier Stimmt was nicht Lösungen: 
Blut ist im Schuh! (aus Aschenbrödel); Spieglein, Spieglein an 
der Wand (aus Schneewittchen);  Rapunzel (aus Rapunzel); 
Rumpelstilzchen (aus Rumpelstilzchen); an meinem Häuschen 
(aus Hänsel und Gretel); ...mag kein Blatt (aus Tischlein deck 
dich); Heinrich, der Wagen.. (aus dem Froschkönig oder der 
eiserne Heinrich);  

„Rapunzelturm“/Teehäuschen in Amönau für Rapunzel 
Lahntal mit Rimberg  für Frau Holle 
„Hexenhäuschen“/Küsterhaus auf dem Christenberg für  
Hänsel und Gretel 
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Aktuelle Informationen auf unserer Homepage: www.vhs.marburg-biedenkopf.de und  
auf der Seite des Landkreises: www.marburg-biedenkopf.de 

 
Sollten Ihnen die Ausgabe der     
„Schlaue Graue“    

gefallen,  senden wir Ihnen die Seiten künftig auch gerne zu.  
Teilen Sie uns Ihre Adresse oder Mail-Adresse mit.  

Gerne nehmen wir auch Anregungen, Fotos, Übungen oder 
sonstige Beiträge von Ihnen entgegen.  

Einfach per E-Mail schicken an  
Seniorenbildung@marburg-biedenkopf.de oder per Post an  

vhs-Seniorenbildung, Hermann-Jacobsohn-Weg 1,  
35039 Marburg. 

Ausgabe 
08/2020 

Fotos: Landkreis Marburg-Biedenkopf 
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Wie schön: Der Asini-Chor singt wieder
Endlich geht es wieder los beim Asini-Chor - 

gemeinsam!
Da können auch die Abstandsregel von zwei Metern und die sonstigen, 
wichtigen Hygienemaßnahmen in Corona-Zeiten, dass gemeinsame 
Singen nicht trüben.
Der Asini-Chor, mit seiner Leiterin Rita Bieker, probt derzeit im freien vor 
dem Bürgerhaus, vor der Kellmarkkapelle oder auf dem Serenadenplatz.
Neu ist auch die Situation, dass geplante Veranstaltungen verschoben 
werden mussten und es noch unsicher ist, ob diese überhaupt realisiert 
werden können.
Hier und jetzt könnte es gerade für Interessenten oder Neueinsteiger 
eine gute Gelegenheit sein, sich dem Asini-Chor aktiv anzuschließen. 
Alle Chorgattungen in verschiedenen Musikstilrichtungen, gemischter 
Chor, Frauen-oder Männerchor, Chorprojekte oder Konzerte, stehen 
zur Auswahl. Ein buntes Potpourri an Chorliedern in verschiedenen Stil-
richtungen bildete das „Programm“ des ersten Abends nach der großen 
Zwangspause. So erlebt und geniesst der Chor die Freiheit, einfach „just 
for fun“ zu singen.
Am Ende der Proben sprudeln Begeisterung und Dankbarkeit in freudiger 
Erwartung auf das nächste Treffen.

SIE HEIRATEN 
BALD?

... dann erzählen Sie  
es der Welt – mit einer  
Hochzeitsanzeige in  
Ihrem Mitteilungsblatt.

www.wittich.de/hochzeit

0 66 43 - 96 27-0

Industriestr. 9-11 
36358 Herbstein

Familienanzeigen

online gestalten!
Schritt für Schritt:

LINUS WITTICH Medien KG
Industriestraße 9 - 11· 36358 Herbstein
Tel. 0 66 43 / 96 27 - 0 · E-Mail: zentrale@wittich-herbstein.de

Öffnen Sie Ihren Browser und gehen Sie auf:

anzeigen.wittich.de
01.

Wählen Sie nun das Erscheinungsgebiet aus.
Klicken Sie auf den eingegebenen Titel in der angebotenen Auswahl. 

03.

 Wählen Sie die Art und das Thema der Anzeigenschaltung aus.

private Anzeigen | Familienanzeigen

04.

 Wählen Sie den Erscheinungstermin aus.
Klicken Sie im Kalender die gewünschten Erscheinungstermine an. 

05.

Buchungsübersicht/Anzeigenvorschau 
Hier überprüfen Sie die Angaben der gebuchten Anzeigenschaltung.

07.

Zahlungsmodalitäten
Bitte geben Sie nun Ihre Rechnungsadresse sowie Kontoinhaber- 
daten ein und bestätigen Sie das Lastschriftverfahren.

09.

Möchten Sie uns noch etwas mitteilen?
Gerne können Sie uns noch unter Bemerkungen etwas mitteilen.

11.

Vielen Dank für die Buchung Ihrer Anzeige bei  
LINUS WITTICH Medien.
Sie erhalten weitere Informationen auf Ihre E-Mail-Adresse.

12.

Erstellen Sie Ihre Anzeige.
Nach Auswahl des Anlasses können Sie im Editor Ihre Anzeige 
ganz individuell erstellen.

06.

Hinweise zum Datenschutz + AGBs
Lesen Sie sich die Hinweise zum Datenschutz und unseren AGBs  
durch und bestätigen Sie diese.

10.

Nutzerdaten 
Bitte geben Sie nun Ihre persönlichen Daten vollständig ein.

08.

Haben Sie ein Kundenkonto?02.

weiter ohne Anmeldung >anmelden >
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Lieblingsplatz von Familie Lindner in Nieder-Gemünden  
im Garten am Teich 

Gerne können sie uns unter: info@gemuenden-felda.de 
weitere Lieblingsplätze zusenden 
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E-Mail: mareike.musch@gemuenden-felda.de
Bauverwaltung - Frau Iris Rohrbach   9606-20
E-Mail: iris.rohrbach@gemuenden-felda.de
Bauverwaltung – Frau Mirka Stein 9606-21
Email: mirka.stein@gemuenden-felda.de
Kindertagesstätte   8166
E-Mail: kindergarten@gemuendenfelda.de
Bau- und Servicehof - Bauhofleiter
Herr Udo Richber   918481
Telefax   918482
E-Mail:   bauhof@gemuendenfelda.de
Kläranlage Rülfenrod   918756

Internet
Homepage www.gemuenden-felda.de
zentrale E-Mail info@gemuenden-felda.de

Dorfgemeinschaftshäuser
Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden
• Hausmeister Herr Fischer  9188520
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
• Hausmeisterin Frau Martin   918746
Dorfzentrum Ehringshausen
• Hausmeister Herr Müller   604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
• Hausmeister Herr Henkel   1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
• Hausmeister Herr Korn   7549034
• Vermietung Herr Lutz   748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
• Ansprechpartnerin Frau Braun   8374
Feuerwehrhaus Rülfenrod
• Ansprechpartner Herr Klein   919942
• Ansprechpartner Herr Griesler   919943
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden
• Hausmeisterin Frau Scherer  8827

Ortsvorsteher / Ortsvorsteherinnen
Burg-Gemünden, Herr Albert   8099649
Ehringshausen, Herr Dr. Müller   604
Elpenrod, Frau Henkel   8956
Hainbach, Herr Lutz   748
Rülfenrod, Herr Klein   237016
In den Ortsteilen Nieder-Gemünden und Otterbach konnte kein Ortsbeirat 
für die XI. Legislaturperiode gestellt werden. Bei Fragen diesbezüglich 
wenden Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung unter 0 66 34 / 96 06-0.

Diakoniestation Ohm Felda
Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg 
und Mücke

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag – Freitag von 8.00 – 15.00 Uhr

sowie nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 06400 959949-0, Fax. 06400 959949-9
Bürosprechzeiten Homberg/Ohm
Montag - Freitag 7.00 – 11.00 Uhr

und 12.00 – 14.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung

Tel. 06633 5555, Fax. 06400 959949-9

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda ) I - Burg-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Bernd Deichert,
Weideweg 3,  Tel. 06634 - 8464
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Arno Philippi,
Ohmstraße 10,  Tel. 06634 - 1517
Ortsgericht Gemünden (Felda ) II - Nieder-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Hartmuth Schäfer,
Hohlstraße 14,  Tel. 06634 - 390
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Bodo Karnasch,
Homberger Straße 22,  Tel. 0172 - 6422448
Ortsgericht Gemünden (Felda ) III - Elpenrod, Hainbach und Otterbach
Ortsgerichtvorsteher: Michael Weicker,
Am Zollstock 3,  Tel. 06634 - 918987
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Gerhard Rühl,
Örtenröder Straße 27,  Tel. 06634 - 8144
Ortsgericht Gemünden (Felda ) IV - Ehringshausen und Rülfenrod
Ortsgerichtvorsteher: Hans-Werner Heinl,
Gartenweg 6,  Tel. 06634 - 716
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Wolfgang Beutlberger,
Birkenweg 16,  Tel. 06634 - 1732

Hohe Waldbrandgefahr in 
weiten Teilen Hessens

Umweltministerium ruft zweithöchste 
Alarmstufe aus

Das Hessische Umweltministerium hat ab heute die erste von zwei 
Alarmstufen, Alarmstufe A, für die Forstverwaltung in Hessen ausge-
löst. Die Aussicht auf ein Anhalten der Wetterlage ohne größere landes-
weite Niederschläge macht diesen vorsorgenden Schritt erforderlich. 
Ein vorübergehender Rückgang der Temperaturen und lokale, geringe 
Niederschläge am Wochenende und zu Wochenbeginn haben zu keiner 
Entspannung der Waldbrandgefahr geführt. Weite Teile Hessens sind 
seit Wochen ohne ergiebige Niederschläge geblieben. Der gesamte Juli 
brachte für Hessen nur rund 1/3 der durchschnittlichen Niederschläge. 
Bedingt durch das Andauern der trockenen Witterung verschärft sich die 
Waldbrandgefahr in ganz Hessen.
Das Ministerium bittet alle Waldbesucherinnen und Waldbesucher um er-
höhte Vorsicht und Aufmerksamkeit. Im Wald ist das Rauchen grundsätz-
lich nicht gestattet. Außerhalb der ausgewiesenen Grillstellen darf kein 
Feuer entfacht werden. Auf den Grillplätzen sollte darauf geachtet wer-
den, dass kein Funkenflug entsteht und dass das Feuer beim Verlassen 
des Grillplatzes richtig gelöscht wird. Für die im Einzelfall erforderliche 
Schließung von Grillstellen in besonders brandgefährdeten Waldgebie-
ten bzw. Waldrandbereichen wird bereits jetzt um Verständnis gebeten. 
Bereits bestehende Einschränkungen sind unbedingt einzuhalten. Im 
Ausnahmefall ist auch die vorübergehende Sperrung von Waldwegen 
und Waldflächen nicht ausgeschlossen.
Waldbrandgefahr geht ebenfalls von liegen gelassenen Flaschen und 
Glasscherben, aber insbesondere auch entlang von Straßen durch acht-
los aus dem Fenster geworfenen Zigarettenkippen aus. Alle Waldbesu-
cher werden zudem gebeten, die Zufahrtswege in die Wälder nicht mit 
Fahrzeugen zu blockieren. Pkws dürfen nur auf den ausgewiesenen 
Parkplätzen abgestellt werden. Die Fahrzeuge sollten nicht über trok-
kenem Bodenbewuchs stehen. Mit dem Ausrufen der zweithöchsten 
Alarmstufe wird u.a. sichergestellt, dass die besonders gefährdeten 
Waldbereiche verstärkt überwacht werden. Die Forstverwaltung stellt 
zudem die technische Einsatzbereitschaft sicher und intensiviert den 
Kontakt zu den örtlichen Brandschutzdienststellen.
Wer einen Waldbrand bemerkt, wird gebeten, unverzüglich die Feuer-
wehr (Notruf 112) zu informieren.
Weitere Informationen zum Thema Waldbrandgefahr und den Alarm-
stufen finden Sie hier: https://umwelt.hessen.de/umwelt-natur/wald/
waldbrandgefahr

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden 

(Felda), OT Nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag 8:30 – 12:00
Donnerstag 14:00 – 18:00
Die Öffnungszeiten gelten in erster Linie für das Bürgerbüro. Wir bitten 
allerdings auch hier um vorherige Terminvereinbarung, um mögliche 
Wartezeiten zu vermeiden.
Für alle anderen Dienstleistungen bieten wir Ihnen persönliche Sprech-
zeiten an. Bitte vereinbaren Sie telefonisch (während der oben angege-
benen Zeiten) oder per E-Mail direkt beim zuständigen Sachbearbeiter 
/ der zuständigen Sachbearbeiterin einen Termin.
Gemeindeverwaltung - Zentrale   (06634) 9606-0
Telefax   (06634) 9606-15
Zentrale E-Mail Adresse   info@gemuenden-felda.de
Homepage   www.gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Viktoria Maininger   9606-18
E-Mail: viktoria.maininger@gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Dunja Werneburg   9606-10
E-Mail: dunja.werneburg@gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Simone Schmuck   9606-16
E-Mail: simone.schmuck@gemuenden-felda.de
Bürgerservice – Frau Annette Kavelmacher  9606-19
E-Mail: annette.kavelmacher@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung - Frau Corinna Kern  9606-22
E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de
Gemeindekasse - Frau Bianca Reitz   9606-14
E-Mail: bianca.reitz@gemuenden-felda.de
Finanz- und Personalverwaltung -
Frau Mareike Musch   9606-13
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Es besteht die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren dort betreuen zu las-
sen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie in der Kindertagesstätte unter der Telefon-
nummer: (06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-
Fernverkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon: 
06631/963333
Mo.-Fr.   07.30 - 16.45 Uhr
Fahrplanauskunft: „Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außer-
halb der Öffnungszeiten am RMV Servicetelefon unter der Rufnummer 
069 / 24 24 80 24 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Oberhessen mbH
Verwaltung: Bahnhofstraße 14 (im Bahnhof
Info-Telefon:  06631/963333

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 45: Limburg - Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda 

und zurück
Buslinie MR - 82: Kirchhain - Homberg - ( Burg- u. Nieder-
(ehemals 382) Gemünden) und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg 

und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Elpenrod - Mücke
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetsei-
ten der VGO unter www.vgo.de

Straßensperrung – K48 zwischen 
OT Hainbach und OT Otterbach

Ab Dienstag, den 04.08.2020 haben die Straßensanierungsarbeiten 
an der K48 zwischen OT Hainbach und OT Otterbach begonnen. 
Aus diesem Grund ist diese Kreisstraße für mehrere Wochen voll-
gesperrt.
Die bisher bestehenden überörtlichen Umleitungen haben weiterhin 
Bestandskraft.
Die K48 zwischen OT Otterbach und OT Rülfenrod ist wieder be-
fahrbar.
Gemünden (Felda), den 04.08.2020

gez.
Eckhard Kömpf

Erster Beigeordneter

Schiedsamt Gemünden (Felda)
zuständig für alle Ortsteile
Schiedsfrau
Antje Schäfer
Hohlstraße 14
35329 Gemünden (Felda) Tel.: 06634/919544
(Terminvereinbarungen nach 18.00 Uhr)
Stellvertretende Schiedsfrau
Anneliese Philippi
Ohmstraße 10
35329 Gemünden (Felda) Tel.: 06634/1517
(Terminvereinbarungen nach 18.00 Uhr)

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal, 
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch   Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Annahme von Elektro-Kleingeräten 
aus privater Herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen. Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie 
z.B. Leuchtstoffröhren, Gasentladungslampen, Monitore und Bildschirme 
werden nicht angenommen! Bei der Sperrmüllsammlung werden weiter-
hin Elektroherde, Spülmaschinen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlge-
räte (künftig ohne Gebührenmarke) eingesammelt.

Öffnungszeiten der gemeindlichen 
Kindertagesstätte

Die gemeindliche Kindertagesstätte Gemünden (Felda), Feldastraße 56, 
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist von
Montag bis Donnerstag   von 07.15 Uhr - 16.15 Uhr
und Freitags   von 07.15 Uhr - 16.00 Uhr
geöffnet.

Vor-Ort-Termine der TNG Stadtnetz GmbH in der Gemeinde Gemünden (Felda) 
 

Informationsveranstaltungen – Vortrag zu Glasfaser, dem Ausbauprojekt und den Produkten 
DATUM      UHRZEIT   ORT 

Dienstag, 18. August 2020   um 18:00   Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden, Feldastraße 58 

 

Beratungstermine - individuelle Beratungen für persönliche Fragen und die Vertragsabgabe 
DATUM      UHRZEIT   ORT                

Donnerstag, 27. August 2020   16:00 – 19:00   DGH Elpenrod, Die Hotte 10 

Samstag, 5. September 2020   10:00 – 13:00   DGH Burg-Gemünden, Am Schafgarten 4 

Freitag, 11. September 2020   16:00 – 19:00    DGH Nieder-Gemünden, Brühlweg 6 

Donnerstag, 17. September 2020  16:00 – 19:00    DGH Otterbach, Lochbornstraße 15 

Mittwoch, 23. September 2020   16:00 – 19:00   DGH Hainbach, Elpenröder Straße 22 

Samstag, 26. September 2020   10:00 – 13:00   DGH Burg-Gemünden, Am Schafgarten 4 

Montag, 28. September 2020   16:00 – 19:00   Feuerwehrhaus Rülfenrod, Maulbacher Weg 2 

Donnerstag, 8. Oktober 2020   16:00 – 19:00   DGH Ehringshausen, Hauptstraße 85 

Samstag, 17. Oktober 2020   10:00 – 13:00   DGH Nieder-Gemünden, Brühlweg 6 
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Öffentliche Erinnerung
Die Gemeindekasse Gemünden (Felda) erinnert an die am 15. Au-
gust 2020 fälligen Grundbesitzabgaben.
Wir bitten um rechtzeitige Überweisung. Bitte geben Sie bei Ihrer 
Zahlung unbedingt Ihr Kassenzeichen an.
Werden Forderungen der Gemeinde Gemünden (Felda) nicht bis 
zum Fälligkeitstermin entrichtet, ist die Gemeinde verpflichtet, sie im 
Verwaltungs-zwangsverfahren kostenpflichtig beizutreiben.
Um kostenpflichtige Maßnahmen zu vermeiden, bieten wir Ihnen die 
Teilnahme am Einzugsverfahren an. Die Forderungen werden dann 
unsererseits zum Fälligkeits-termin von Ihrem Konto eingezogen.
Den Vordruck für die Erteilung des SEPA Lastschriftmandates er-
halten Sie entweder auf unserer Homepage unter www.gemuenden-
felda.de unter dem Punkt ‚Bürgerservice/Anträge und Formulare‘ 
oder bei der Gemeindekasse.
Die Erteilung des SEPA-Lastschriftmandates senden Sie bitte an die 
Gemeinde Gemünden (Felda), Rathausgasse 6, 35329 Gemünden 
(Felda)

Gemeindekasse Gemünden (Felda)

Öffnung des Sammelplatzes für die 
Annahme von Grüngut in Gemünden (Felda)
Die Sammelstelle in Nieder-Gemünden, Hinter dem Kahlen Berg ist je-
den Samstag von 10:00 Uhr -12:00 Uhr geöffnet.

Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

Seniorentelefon des Seniorenbeirates
der Gemeinde Gemünden (Felda)

Ansprechpartner:
Vorsitzender Peter Gabriel  Tel.: 06634/503
stv. Vorsitzender Herbert Kömpf  Tel.: 06634/1512

Emailadresse: gabriel.pe@gmx.de

Hier geht es zur App!

DIE CORONA-WARN-APP:

MACHEN 
SIE MIT!
Jetzt die Corona-Warn-App herunterladen 
und Corona gemeinsam bekämpfen.

 Alle Informationen unter corona-warn-app.de

SO GELINGT DER 
DOWNLOAD

1. Öffnen Sie den App Store oder Google Play.

2. Suchen Sie nach der Corona-Warn-App.

3. Installieren Sie die App auf Ihrem Smartphone und 
öffnen Sie diese anschließend.

4. Folgen Sie den Anweisungen der App und aktivieren 
Sie die Risiko-Ermittlung. Für die Nutzung müssen Sie 
keinerlei Daten hinterlegen.

5. Die Corona-Warn-App sollte Sie auf allen Wegen 
begleiten. Sie erkennt, wenn sich andere Nutzerinnen 
und Nutzer in Ihrer Nähe aufhalten. Und sie be-
nachrichtigt Sie, wenn sich eine dieser Personen  
nachweislich über die App als infiziert gemeldet hat.

QR-Code scannen und direkt 
zu Schritt 3 gelangen!
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Schnelles Internet für Gemünden! 
www.tng.de/hessen

Jetzt startet die 
Aktionsphase

Termine für nähere Informationen besuchen
Bis zum 18. Oktober kostenlosen Glasfaser-
Hausanschluss sichern
Ausbauquote von 40% erreichen

Machen Sie mit!

Wir suchen schnellstmöglich eine/n

Reinigungskraft (m/w/d)
auf Minijob-Basis – 10 Std./Woche

Ihre Aufgaben
• Reinigung der verschiedensten Räumlichkeiten nach Reinigungsplan
• Einhaltung der Hygiene-, Desinfektions- und Dosierungsvorschriften

Ihr Profil
• Zuverlässigkeit
• Selbstständiges Arbeiten

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre Bewerbungs-
unterlagen mit der Angabe Ihres möglichen Eintrittstermins - gerne per  
E-Mail - oder postalisch an
Geibel & Hotz GmbH, Frankfurter Straße 102-104, 35315 Homberg (Ohm),
E-Mail: bewerbung@geibelundhotz.de

Nicht mehr länger nur vom Traumjob träumen ...

Mit einem Blick in den Stellenmarkt Ihrer Wochenzeitung können  
Sie fündig werden!
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WOW!
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Frankfurter Straße 13A
Telefon: (0 66 33) 4 57
Fax: (0 66 33) 76 49

GmbH & Co. KG

P

Nutzschicht 0,30 mm
UNSER ANGEBOT: 

Eiche hellbraun
€ 15,95/m2

DESIGN CLIC...  
der moderne flüsterleise Bodenbelag von uns!

Korkbeläge  •  Tapeten  •  Farben  

Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt
Homberger Str. 16 A 
35325 Mücke-Bernsfeld 
Tel.: 0 66 34 / 91 88 28
Fax: 0 66 34 / 91 88 33
E-Mail: RA.Pabst@t-online.de
DE-Mail: info@rapabst.de-mail.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Selbstständige Verträge
Das Landgericht Berlin hatte sich damit zu beschäftigen, dass ein 
Mietvertrag über eine Wohnung und einen Kfz-Vertrag vorlagen und 
zu klären war, ob es sich dabei um selbstständige Verträge handelt. 

Gemäß Urteil des Landgerichts Berlin vom 27.02.2020 ist 
grundsätzlich zu vermuten, dass die Verträge selbstständig zu 
betrachten sind. Sie können daher separat gekündigt werden. 

Im vorliegenden Fall wurden der Mietvertrag und der Kfz-Stellplatz-
vertrag gleichzeitig geschlossen. Der Kfz-Stellplatzvertrag nahm 
an keiner Stelle Bezug zum Wohnraummietvertrag. Zudem enthielt 
er andere Kündigungsregelungen. Nachdem der Mieter den Kfz-
Stellplatz-Mietvertrag gekündigt hatte, war der Vermieter der 
Auffassung, dass Wohnung und Stellplatz-Mietvertrag nur einheitlich 
gekündigt werden könnten. 

Dem folgte jedoch das Landgericht Berlin nicht. Allein, dass der 
Stellplatz auf dem Parkplatz vor dem Wohngrundstück sich befindet, 
reicht jedenfalls – nach Auffassung des Landgerichts – nicht aus.

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt

Karosserie         + Lack
35315 Homberg/Ohm   Tel. 0 66 33 / 50 77

www.vogel-lackierungen.de

Unfallreparatur
Autolackierung

Industrielackierung
Autoglasreparatur

ASA GbR • Partyzelte •  
Geschirr- und Werkzeugmietservice
Am Zollstock 6 • 35329 Gemünden-Felda • Tel.: 06634-1313
Fax 06634-919501 • Internet: http://www.asagbr.de • E-Mail: info@asagbr.de

Wir bieten unter anderem an:
Mehrweggeschirr für Veranstaltungen aller Art sowie

Faltpavillons bis 3 x 6 Meter.
Weiterhin Partyzelte 
in Größen bis zu 6 x 12 Meter

Werkzeug- und Maschinenverleih
Wir vermieten Vertikutierer, Motorsägen, Kapp- und Gehrungs-
sägen, Bohrhämmer, Schwingschleifer, Tischkreissäge usw.

Aktuelle Preis-
liste 

im Internet.

Seit unserer Verlagsgründung 1970 gehören Amts- und  
Mitteilungsblätter sowie Broschüren, Flyer und weitere  

Druckerzeugnisse zu unserer Produktpalette.  
Die LINUS WITTICH Medien KG hat seit 01. Januar 2018  

in Erweiterung des Angebotes die Buchproduktion  
und Verlagstätigkeit von 

 

übernommen und führt diese unter der  
Marke Geiger-Verlag zuverlässig weiter.

Zu unserer Produktpalette gehören u.a.: 
Historische Bildbände | Städte und Gemeinden im Wandel
Farb-Bildbände | Heimatbücher | Jahrbücher | Chroniken

sowie individuelle Kalender für Kommunen, Vereine, sonstige 
Unternehmen und sogar Privatpersonen

Rufen Sie uns an!
Industriestr. 9-11 | 36358 Herbstein | Tel. 06643/9627-383  

buch@wittich-herbstein.de | www.wittich.de

Bücher für Städte und Gemeinden

... wir sind der Verlag für Städte und Gemeinden!

Eine Marke der  
LINUS WITTICH Medien KG

Über 1000 traumhafte hochwertige 
Kleider bekannter Markenhersteller. 

Von Größe 36 – 52.

www.rinis-brautmoden.com
Von Größe 36 – 52.

www.rinis-brautmoden.com


